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Justizreformen
Größere Bewegungsfreiheit für den Richter

Wir haben die bisher vorgebrachten Beiſpiele in An
knüpfung an die Boziſche Behauptung gebracht unſere
Richter ſähen nicht die lebendige vor ihnen ſtehende Perſon
ſondern den von ihr repräſentierten Perſonentypus Er
verſucht in einem zweiten Kapitel den Nachweis daß dieſe
Methode ein Ueberbleibſel des ſcholaſtiſchen Realismus ſei
Jn einem dritten Abſchnitte zeigt er ſodann die zerſtören
den Einrichtungen der modernen naturwiſſenſchaftlichen
Weltanſchauung auf dieſen Perſonentypus Jn dieſem Ab
ſchnitte legt Bozi dar wie Geſetz und Gericht beſchaffen ſein
müßten um die Mängel zu vermeiden die in den oben ge
gebenen und den noch viel zahlreicher bei Bozi aufgeführten
Beiſpielen zutage treten Er ſagt dort u a

Verfehlt iſt es weiter die Zeugen nach ihren verwandtſchaft
lichen und ſonſtigen Beziehungen zu den Parteien und Ange
klagten in Glaubwürdigkeitstypen zu katalogiſieren Das
gleiche gilt für die Verwandten die heute ſelbſt dann zunächſt
uneidlich zu vernehmen ſind wenn ſie mit der Partei zu deren
Gunſten ſie ausſagen ſollten verfeindet ſind und wenn demgemäß
kein Zweifel beſteht daß ſie eine Gelegenheit ihren lieben Ver
wandten zu ſchaden nicht vorüber gehen laſſen würden

Neben dem Perſonentypus gibt es nach Bozi nun noch
einen Anſpruchstypus einen Begriffstypus und einen
Auslegungstypus An der Hand zahlreicher Beiſpiele

wird auch an dieſen Typen zunächſt ihre heutige Geſtaltung
und ihre verheerende Wirkung ſodann wiederum ihr Zu
ſammenhang mit dem ſcholaſtiſchen Realismus und endlich
der Einfluß der modernen naturwiſſenſchaftlichen Methode
auf ſie erörtert Wir müſſen uns hier darauf beſchränken
aus der großen von Bozi behandelten Zahl ſeltſamer Ent
ſcheidungen nur noch eine einzige herauszugreifen und den
Leſer im übrigen auf das Buch ſelbſt verweiſen Für den
Anſpruchstypus worunter das Beſtreben unſerer
Rechtswiſſenſchaft zu verſtehen iſt die Anſprüche z B den
Strafanſpruch des Staates aus einem Diebſtahl aus einer
Unterſchlagung ſcharf voneinander zu trennen und zu indivi
dualiſieren gibt Bozi auf S 37 folgendes Beiſpiel

Jm nächſten Falle war der Angeklagte ein Verkäufer in
einem Zigarrenladen geſtändig ſich aus dem Zigarrenbeſtande
Zigarren im Werte von 10 Mk angeeignet und verkauft zu haben
Die Anklage war von der Vorausſetzung ausgegangen daß der
Angeklagte die Zigarren in Gewahrſam gehabt hatte Sie lautete
alſo ebenſo wie der Eröffnungsbeſchluß auf Unterſchlagung
In Laufe der Beweisaufnahme wurde aber zweifelhaft ob die
Zigarren wirklich dem Angeklagten übergeben geweſen waren und
ob der ganze Zigarrenbeſtand nicht vielmehr im Gewahrſam des
Geſchäftsinhabers geblieben war Nachdem der Vorſitzende den
Angeklagten gemäß S 264 der RStrPO darauf aufmerkſam ge
macht hatte daß er möglicherweiſe nicht wegen Unterſchlagung
ſondern wegen Diebſtahls verurteilt werden könne beantragte
der Staatsanwalt wegen Diebſtahls eine Gefängnisſtrafe von
zwei Wochen Der Angeklagte war der Anſicht daß ſeine Lage
ſich erheblich verſchlechtert habe da wie er wußte Diebſtahl unter
allen Umſtänden mit Freiheitsſtrafe bedroht iſt während bei dem
milderen Vergehen der Unterſchlagung auf Geldſtrafe erkannt wer
den kann Er bat alſo um milde Strafe Um ſo größer und freu
diger war ſeine Ueberraſchung als der Vorſitzende verkündete
daß der Angeklagte freigeſprochen ſei weil innerhalb
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Ein Roman vom König Milan
Nachdruck verboten

Mehr als je nimmt der Wetterwinkel auf dem Balkan
unſer aller Jntereſſe andauernd in Anſpruch Seit Jahren
geſchehen dort Dinge Staatsſtreiche Königsmorde Abdan
Ungen und Revolutionen wie ſie ein Romanſchreiber nicht
arger erdenken und dramatiſcher darſtellen kann Wer das
Leben dort unten abſchreibt kann ſchon auf ſeine Leſer

hnen So fand vor ein paar Jahren der vielgenannte
man Das Ende der Obrenowitſch von Dr Wladan

Veatagewitſch große Aufmerkſamkeit ſchrieb doch der
Lerfaſſer aus eigener Anſchauung denn er war lange Jahre
et Leibarzt und dann Miniſterpräſident des Königs Milan
Keweſen Von eben dieſem bekannten Politiker Serbiens
ſchien zu Oſtern ein neuer ſerbiſcher Roman Gol

t e betitelt ein Werk das trotz aller Aktualität
J d Senſation ſeine bedeutenden literariſchen Vorzüge hat
bitn deshalb auch eine aller Politik ferne Würdigung ver

m Hinter dem ſymboliſchen Titel Golgatha und dem
le Matth 27 33 34 wittert man zunächſt etwas anderes
ſei eine gedrängte Darſtellung der letzten Heldentaten des
de n Serbenkönigs Milan vor ſeiner Abdankung Mitbiſtoriſch im Oktober 1888 erfolgten eigenmächtigen
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des Kollegiums Meinungsverſfhiedenheiten darüber
entſtanden ſeien ob die Tat als Diebſtahl oder als
Unterſchlagung aufzufaſſen ſei und weil keine der beiden
Anſichten die erforderliche Stimmen mehrheit gefunden habe

Ebenſo enthält das Fuch sſche Buch Recht und Wahr
heit in unſerer heutigen Juſtiz eine Fülle uns Deutſche
äußerſt belaſtenden und beſchämenden Materials geſchöpft
vorwiegend aus den gedruckt vorliegenden Entſcheidungen
des Reichsgerichts Fuchs ſtimmt in der Verurteilung der
Begriffsjurisprudenz im weſentlichen mit Bozi überein

Jhre praktiſchen Schlußfolgerungen dürften nicht weit von
einander abweichen Allerdings hat Fuchs eine ſo überaus
temperamentvolle aus ehrlicher Entrüſtung eingegebene
aber doch nicht genügend abgeklärte Schreibweiſe daß
mancher Richter zum Schaden der Sache Fuchs nur mit
innerlichem Widerſtreben auf ſeinem Wege folgen wird Aber
es lohnt ſich dieſes Widerſtreben zu überwinden Fuchs geht
über Bozi inſofern hinaus als er die Mängel unſeres Juſtiz
weſens mit Recht nicht nur in der Begriffsjurisprudenz be
gründet ſieht ſondern zur andern ebenſo großen Hälfte in
dem was er Protokolkjuſti z nennt Die Methode
der Feſtſtellung des Tatbeſtandes findet er ebenſo reform
bedürftig wie die Methode der Rechtsauslegung Die Pſy
chologie der Ausſage wie ſie der Pſychologe Dr W Stern
in Breslau in den Mittelpunkt des Kampfes geſtellt habe
ſei etwas unſern Juriſten vollkommen Unbekanntes Er
empfiehlt nach franzöſiſchem Muſter der Urkunde die erſte
Stelle unter den Beweismitteln an Stelle der unzuver
läſſigen und durch ſchlechte Vernehmungskunſt noch unzuver
läſſiger gemachten Zeugenausſage einzuräumen Er faßt
ſeine Ausführungen in folgenden Sätzen zuſammen Tat
ſächlich iſt in unſerm heutigen deutſchen Zivilprozeß die
Beweiswürdigung unter der Maske der Freiheit
viel mechaniſcher und wirklichkeitswidriger
als unter den Kautelen der die gröbſten Jrrungen verhüten
den Beweisregeln Und ferner Die ausgeklügelten Be
weiswürdigungen in den Entſcheidungsgründen erwecken auch
hier nur den falſchen Schein der Ueberlegen
heit Wie auf dem Gebiet der Rechtsauslegung nur So
ziologen ſo ſind auf dem Gebiet der Wahrheitsermitt
lung nur Pſychologen den geſcheiten Laien überlegen

Aus den bisherigen Ausführungen dürfte ſich ſo fol
gert die Kölniſche Zeitung ergeben daß durch
keine veränderte Gerichtsorganiſation und keine Häufung
noch ſo vieler juriſtiſch techniſcher Verbeſſerungen die
dauernde Zufriedenheit des deutſchen Volkes mit ſeiner Juſtiz
verbürgt werden kann daß dazu vielmehr eine größere Be
wegungsfreiheit des nach andern Jdealen erzogenen Rich
ters gegenüber dem Geſetz und eine größere Selbſtbeſcheidung

des Geſetzgebers erforderlich iſt Die Ausbildung zum
Richterberuf muß den Richter daran gewöhnen im möglichſt
weit und bequem gehaltenen Rahmen des Geſetzes das nur
die Grundlinien feſtzulegen hat ex bono et aequo zu ent
ſcheiden Dazu gehören lebenskundige Perſönlichkeiten
während heute noch ſo ungeeignete Perſön
lichkeiten ſich über Waſſer zu halten ver
mögen wenn bei ihnen nur die verhältnismäßig unter
geordnete Richtereigenſchaft des Abſtraktionsver
mögens auf die einzig und allein unſere Examina abgeſtellt

F SereeScheidung von der Königin Natalie beginnt das Buch und
endet mit der Abdankung Milans die am 6 März 1889
ſtattfand

Ein Arbeitstag des Königs überſchreibt Verfaſſer
das erſte Buch ſeines umfangreichen Werkes Dieſer Arbeits
tag iſt nicht minder umfangreich und abwechſelungsvoll
König Milan der uns ſehr königlich genial beinahe
auguſteiſch äußerlich und an Geiſtesgaben geſchildert wird
innerlich dagegen ziemlich minderwertig dieſer edle König
hat den Tag über gar vielerlei zu tun Zunächſt Jnforma
tionen und Jnſtruktionen gegenüber Spionen und Spitzeln
aller erbärmlichſter Sorte von denen es in Serbien nur ſo
wimmelt Die Redakteure der dortigen Zeitungen er
ſcheinen dabei in einem Grade beſtechlich feil und ver
kommen daß der Ausdruck Milans geld und dekorations
ſüchtiges Federpack noch faſt ein Ehrentitel iſt Die Preſſe
iſt in der Hand des gewiſſenloſen Königs nichts als eine
Schmutzſchleuder mit der er aus dem Hinterhalte aufrechte
Menſchen anfällt Aber auch ſo miſcht ſich Milan in die
kleinſten Jntriguen ſeiner Schranzen und nützt ſie ſelbſt
ſüchtig aus Nachdem wir einen intereſſanten Einblick in
die Diplomatie getan haben der Milans kirchliche Schei
dung von der Königin Natalie zuzuſchreiben iſt wartet unſer

ein Liebesabenteuer des ſauberen Königs in dem eine
rer Oberſtleutnantswitwe auf Anſtiften des
ruſſiſchen Geſandten wie eine zweite Charlotte Cor
day mit dem Dolche auf ihn einſtürmt und ſchließlich bekehrt
gerührt verführt als Buhlerin ſich ſeinen ſchmeichelnden
Armen entwindet um allnächtlich über die Wendeltreppe
wiederzukehren Wir ſehen den König Milan ſich ſehr un
königlich in Gefühlsduſeleien verlieren und verführeriſch ein
leidenſchaftliches Weib umgirren wie ein alter Rous im
Monlin Rouge Zwiſchendurch verheißt der König raſch

noch den Vertretern der ſtärkſten a des Landes in
gemeinſamer Audienz eine Verfaſſung berät mit ſeinen
Miniſtern die diesbezügliche Proklamation und empfängt
dann ſeinen von der Mutter heimkehrenden Sohn Alexan
der einen frühreifen und unſympathiſchen Knaben dem
gegenüber ſich der König ſehr unväterlich unmännlich und der

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Auch geſtern vormittag unternahmen der Kaiſer und
die Kaiſerin bei ſehr ſchönem Wetter Spazierfahrten Der
Kaiſer verlieh in Venedig einige Ordensauszeich
nungen darunter den Roten Adlerorden 2 Klaſſe mit Stern
an den Präfekten Grafen Rocca den Generalmajor Bonpiori
und an den Konteradmiral Agnelli Die Abreiſe von
Venedig nach Korfu iſt heute früh 5 Uhr erfolgt Die An
kunft in Korfu iſt für Sonnabend vorgeſehen

Graf Zeppelin über die Verwendung
der Nationalſpende

Graf Zeppelin veröffentlicht im Schwäb Merkur eine
Erklärung in der er über die Verwendung der nach der Kata
ſtrophe von Echterdingen geſammelten Volksſpende Angaben
macht Darin heißt es

Es iſt mir Pflicht und Bedürfnis allen Deutſchen innerhalb
und außerhalb des Reiches die zu der Volksſpende beitrugen
über die Verwendung des mir anvertrauten Gutes Rechenſchaft
abzulegen Das Ergebnis der Spende betrug am Schluß der durch
die verſchiedenen Sammelſtellen veröffentlichten Liſte Mitte
Oktober vorigen Jahres 5 513 336 Mark Seit jener Zeit bis
heute ſind noch weitere 583 219 Mark eingegangen ſo daß der
Geſamtbetrag der Spende ſich auf 6 096 555 Mark beläuft
Kraft der mir von den Gebern übertragenen freien Verfügung
über die Spende habe ich mit deren geſamtem Betrage nebſt
Zinſen und Erträgniſſen eine Stiftung unter dem Namen Zeppe
lin Stiftung mit dem Sitz in Friedrichshafen errichtet
die nunmehr am 29 März d J die ſtaatliche Genehmi
gung erhalten hat Die Stiftung iſt befugt anderweitige Zu
wendungen anzunehmen und dadurch ihr Vermögen zu vergrößern
Die Stiftung ſoll mir zunächſt die Koſten für das bei Echterdingen
verbrannte im Bau begriffene Luftſchiff erſetzen ſodann mir aber
die Mittel gewähren um den Luftſchiffbau und die
Luftſchiffahrt in Deutſchland zu entwickeln und
nutzbar zu geſtalten Unter weit überwiegender Beteili
gung der Stiftung iſt bereits eine Geſellſchaft zum Bau und
Betrieb von Luftſchiffen unter dem Namen Luftſchiffbau
Zeppelin in Friedrichshafen gegründet Umfaſſende
Anlagen die den raſchen Bau von Luftſchiffen in den in Ausſicht
genommenen Verhältniſſen ermöglichen ſollen ſind in der Aus
führung begriffen Verſchiedene Unternehmungen die eine weſent
liche Förderung und Hebung des Luftſchiffbaues bezw Ausnutzung
der Luftſchiffahrt verſprechen erhalten die notwendige Unter
ſtützung wiſſenſchaftliche Unterſuchungen Verſuche aller Art zur
Prüfung der einſchlägigen Vorgänge und Vorſchläge in der Welt
ſind im Gange um fortſchreitend Vollkommeneres leiſten zu
können Von einem ſolchen Vorgehen iſt zu erhoffen daß das
ſelbe für lange Zeit Deutſchland im Luftſchiffbau und in der
Luftſchiffahrt an die Spitze der Völker ſtellen wird

Durch Anſpannung der mir noch verbliebenen Kräfte um
Deutſchland dieſem hohen Ziele näher zu führen glaube ich am
beſten dem tiefen Dankgefühl Ausdruck verleihen zu können das
mich gegen alle erfüllt die mir mit ihren Gaben Ehrungen und
Auszeichnungen Hilfe gebracht und Freude bereitet haben Das
ſchönſte Ergebnis des durch die Volksſpende ermöglichten Ent
wickelungsganges meines Unternehmens wäre aber wenn all

unköniglich benimmt Mit einem großen in den Einzel
heiten der Tiſchgeſpräche und der Cercles vielleicht mit etwas
zu liebevoller Ausführlichkeit geſchilderten Galadiner ſchließt
dieſer Tag im Leben eines Zaunkönigs

Das zweite Buch Drei Generationen überſchrieben iſt
breit und nicht ohne Gefahr für die Spannung des Leſers
in den Roman hineingeſponnen Es ſchildert in Fat an
ſchaulicher und geſchickter Weiſe die Slava das Feſt des
Hauspatrons eines von Milans Haß beſonders zugeſetzten
einſt in Ungnaden abgeſetzten und bald wieder zu höchſten
Ehren eingeſetzten Miniſterpräſidenten unter deſſen Deck
namen wir wohl Riſtic vermuten können Ein Pöbelartikel
den Milan in ein Schmierblatt von Zeitung lanciert ſtört
ſehr unſanft dies ſchöne Feſt mit ſeinen ſinnigen Bräuchen
und zuletzt kommt der heuchleriſche König ſelber noch ins
Haus und vertreibt durch ſein Mephiſtogeſicht den letzten
Schimmer daraus Dies Buch das in dem Zuſammen
hange des Romanes eine ſtörende Länge bedeutet iſt an
betrachtet von Kroe Schönheit und ſtarker dichteriſcher
Kraft Bei aller Poeſie macht es uns jedoch auch keinen
Augenblick den Staatsmann in dem Verfaſſer vergeſſen und
wir loben hier beſonders des Nachdenkens werte Worte über
manche politiſche Fragen

Das dritte Buch Der König Präſident dem Verfaſſer
vielleicht das wichtigſte iſt das ſchwächſte Es zeigt den rede
wütigen König Milan in ſeiner Farce von einem Parlament
als Präſidenten die anderen mundtot machen Nebenbei
wird noch ein Anſchlag ſeitens des ruſſiſchen Geſandten auf
das Leben des edlen Königs rechtzeitig ausſpioniert und
ſpäter der unvergleichliche b von Hochverrätern nächt
licherweile in einer Situation überfallen und mit dem Tode
bedroht die nur eines Milans wülrdig den rigen
Stand mit ſchwärzeſter Schande zu bedecken geeignet iſt Die
Braven finden ihn im prunkvollen Schlafzimmer der von
S iedenen Exkönigin Natalte mit Madame der
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fen keiner Mörder die ihm vorgelegte Abdankungs



gemein anerkannt würde welch herrliche Früchte das einige
und begeiſterte Zuſammen wirken von Fürſten
und Volk mit Hintanſetzung aller Sonderbeſtrebungen zu zeitigen
vermag und wenn dieſe Erkenntnis dann zur Wiederholung ſolchen
einmütigen und opferfreudigen Zuſammenhaltens anfeuern würde
ſo oft es ſich um eine für das Wohl und die Ehre des Vater
landes wichtige Sache handelt

Eine Reichsballonhalle an der ruſſiſchen Grenze
Aus Hohenſalza wird gemeldet Der Militärfiskus

hat den Bau einer Ballonhalle am Goploſee in
ernſtliche Erwägung gezogen Jn der Nähe des Rittergutes
Lenk hat der Militärfiskus zu dieſem Zwecke ein etwa zwei
hundert Morgen großes Areal von der Anſiedelungskom
miſſion zurückgekauft

Zur Reubeſetzung des Kultusminiſteriums
Wie verlautet ſoll in Venedig die Entſcheidung über

die Neubeſetzung des Kultsuminiſteriums gefallen ſein und
es dürfte nicht unwahrſcheinlich ſein daß bei der Beſprechung
die der Kaiſer mit ſeinem Kanzler während ſeines
Aufenthaltes in der Lagunenſtadt gehabt hat dieſes Themaeingehend erörtert wurde neten in Anbetracht deſſen

iſt die Berliner Meldung daß vor allen anderen Kan
didaten Geheimrat Profeſſor Dr Harnack wieder einmal

die meiſten Chancen auf den Poſten des Kultusminiſters
hat Es beſteht angeblich an maßgebender Stelle die feſte
Abſicht das Miniſterium diesmal nicht mit einem Verwal
tungsbeamten ſondern mit einem Fachmann zu be
ſetzen und dem neuen Miniſter ſoll in erſter Linie die Auf
gabe zufallen entſprechende Vorſchläge zur Entlaſtung ſeines
Reſſorts dem Staatsminiſterium zu unterbreiten ſo daß ein
Verwaltungsbeamter der ſich in die einzelnen Zweige desReſſorts erſt einarbeiten müßte hier vor unüberwind

liche Schwierigkeiten geſtellt ſein würde
Harnack gilt als gemäßigt liberaler Mann und erfreutſich bekanntlich der beſonderen Bern des u r ſre

Bülo w Trotz alledem dürfte es bei dem herrſchenden
Syſtem in Preußen äyur un wahrſcheinlich ſein daß ſelbſt
ein gemäßigt liberaler Mann bei uns Kultus
miniſter wird

Zahnpflege in den Schnulen

4 Jm preußiſchen Miniſterialblatt für Medi
zinal und mediziniſche Anterrichtsangelegen
heiten vom 1 April wird der Erlaß des Miniſters über die
Zahnpflege in den Schulen veröffentlicht Der Miniſter weiſt auf
die Bildung eines Deutſchen Zentralkomitees für Zahnpflege in
den Schulen hin dem er bei der Bedeutung dieſer Beſtrebungen
für die heranwachſende Jugend und die geſamte Bevölkerung mög
lichſte Förderung und tatkräftige Unterſtützung zugeſagt habe Der
Miniſter veranlaßt die Königlichen Schulkollegien und Regie
rungen auch ihrerſeits die Arbeiten des Komitees zu fördern
Dieſes Komitee bezweckt die Verhütung und Bekämpfung der
Zahnverderbnis ſowie die Hebung der Zahnpflege in allen Kreiſen
des deutſchen Volkes insbeſondere durch 1 öffentliche Vorträge
über Zahnpflege 2 Herausgabe allgemeinverſtändlicher Schriften
über Zahnpflege 3 Einführung von Belehrung über Zahnpflege
in den Unterricht aller Schulgattungen 4 Förderung der
Beſtrebungen zur Einführung einer geordneten
Zahnpflege in der Bevölkerung 5 Zuſammenfaſſung
ſchon beſtehender und Begründung neuer Einrichtungen für Zahn
pflege in den Schulen 6 Einwirkung auf die ſtaatlichen und kom
munalen Körperſchaften zur Förderung der ſatzungsmäßigen
Zwecke Das alles iſt von ſo großer Wichtigkeit weil umfang
reiche Unterſuchungen ergeben haben daß in Deutſchland 95 Proz
der Kinder im ſchulpflichtigen Alter an Karies der Zähne leiden
W bekanntlich weitgehende Geſundheitsſtörungen daraus er
wachſen

Engliſche Scout Boys in Deutſchland
Heute werden acht jugendliche engliſche Pfadfin

der von London aus eine Reiſe durch Deutſchland
antreten Die jungen Herren werden überall gaſtlich aufge
nommen werden Ueber die Einzelheiten der Reiſe wird ge
meldet Den erſten Aufenthalt auf dem Kontinent werden
die Knaben in Waterloo machen Am 17 April treffen

urkunde Seine Buhlerin zerreißt den Wiſch Jn diefer
Szene iſt vom Erhabenen zum Lächerlichen kein Schritt das
Ganze iſt erbärmlich unköniglich

Und dann kommt die große Komödie im Theater wo
König Milan von der Bühne aus den Abgeordneten des
Landes ſeine Abdankung proklamiert

Hier iſt er das einzige und erſte Mal am rechten Platze
der geriſſene Schauſpieler der immer alles im Leben ſo an
fing und ausführte als ob er vor einer Galerie von Genies
und Spitzbuben Komödie ſpielte
v Das Buch Die Abdankung des Königs beſchließt den

man
Mit bengaliſcher Beleuchtung beginnt es und mit der gräß

lichen Vergiftung einer Buhlerin voll verkehrter Jdeale und
ihres Schoßhündchens endet es Raſch ſichert ſich Milan noch
beim ruſſiſchen Reiche eine recht auskömmliche Rente für
ſeinen Altenſitz in Paris dann dankt er großartig ab un
bewegt von den Bitten ſeiner Miniſter berauſcht noch ein
mal von all dem Prunk und Pomp ſeiner bis zum letzten
Dachziegel verſchuldeten Hofhaltung Wir ſehen der Kron
prinz wird es noch ärger treiben als c 77 erlauchter Vater
und könnten darum beruhigt von Serbien ſcheiden aber die
Löſung des ganzen Buches ſteht ja noch aus Warum Milan
abdankte Weil er ſeine Geliebte heiraten wollte Anſtatt
das Vaterland auf dieſem Wege von ſeinem ſchlimmen Ex
könige zu befreien iſt ſie erfüllt von verkehrter Vaterlands
liebe nimmt und gibt ihrem Hunde Gift Stirbt elendig
lich Vor Milans Augen

And Milan Beſtellt bei Cook und Co eine Karawane
nach Kleinaſien Jch will Golgatha ſehen Dort haben die
Menſchen einen lebendigen Gott an das Kreuz genagelt
Dort hat ein Gott menſchliche Qualen erduldet wie ich ſie
heute mit eigenen Augen geſehen habe Tch will diejener Menſchen ſehen die einen VFott getötet

en
Jn Wirklichkeit fuhr er nach Paris

Das iſt der Jnhalt des Werkes Der Verfaſſer ſpricht
offenbar aus intimer Kenntnis der Verhältniſſe und Ereig
niſſe die er ygrf beobachtet und logiſch auseinander folgert

Die Sprache iſt ſchön knapp und hält ſich nicht bei Ueber
flüſſigem auf Wladan Georgewitſch iſt ein geiſtreicher und
e Erzähler wird jedem willkommenin denn es iſt ein politiſcher Roman von Bedeutung

p

an die

ſie in Meh ein wo ſie
regiments
über die hre geführt werden Am 20 April reiſen
ſie nach Heidelberg wo ſie vom Direktor des engliſchen
Jnſtitutes Wittmann eingeladen ſind und von der Jugend

Sportgeſellſchaft Zugvögel einquartiert werden Jn
Bamberg ſind ſie am 22 April Gäſte der Stadtbehörde
und am 24 und 25 April empfängt ſie in München Bür

t v Borſcht als Gäſte der Stadt Es iſt eine
utomobiltour in die bayeriſchen Berge geplant Am

27 April treffen die Knaben in Berlin ein

Das Zentrum im Schmollwinkel
Die Köln Volksztg nagelt eine Aeußerung

Paaſches dem das Zentrum noch immer nicht genügend
ausgeſchaltet ſei feſt der Schatzſekretär habe um
die Zentrumsgunſt geworben Dieſe Aeußerung
Fige bis zu welchem Grade der bornierte fanatiſche Zen
rumshaß gehe hier habe man es ſchon mit einer wahren

Manie zu tun Die Zentrumspartei könne die gegenwärtige
Situation ertragen nie ſei in einer hochwichtigen Lage einer
großen Partei ſo alle Verantwortlichkeit abgenommen wor
den wie dem Zentrum in der Reichsfinanzreform durch die
Blockmehrheit Die Volkszeitung legt es dem Zentrum
nahe in der Steuerkommiſſion deren Vorſitzender trotz all
ſeiner Hilfloſigkeit keine dringendere Sorge hat als dasZentrum von jeder Mitarbeit Pernyahaſtor nicht mit z u

tun unbeſchadet ſeiner ſpäteren Beteiligung an den Plenar
verſammlungen und Abſtimmungen

Parlamentariſches

Der an ende h der Deutſch frei

e des 8 Vayeriſchen Jnfankerke

ſinnigen Partei in Schleswig Holſtein richtet
reiſinnige Fraktionsgemeinſchaft imReichstage das dringende Erſuchen gleich nach dem Wie

derbeginn der parlamentariſchen Arbeiten mit aller Energie
dafür zu ſorgen daß die Verhandlungen der verſtärkten Ge
ſchäftsordnungskommiſſion über den Ausbauder Rechte
des Reichstages möglichſt ſchnell vor das Plenum
kommen

Die Wählerſchaft in Stadt und Land ſo heißt es in der
Erklärung muß erfahren wo die Gegner einer freiheitlichen
Ordnung unſeres Staatsweſens und der Durchführung wahrhaft
konſtitutioneller Grundſätze ſitzen und wie ſehr die konſervativen
Parteien allen Bemühungen der Freiſinnigen hier Fortſchritte zu
erzielen den lebhafteſten Widerſtand entgegengeſetzt haben Ver
harren die Konſervativen auch im Plenum auf dieſem Stand
punkte ſo ſind dadurch die Vorausſetzungen für eine ſogenannte
Blockpolitik aufgehoben und die konſervativen Parteien tragen alle
Verantwortung für die Folgen des Scheiterns des Blocks Der
Ausſchuß ſpricht die beſtimmte Erwartung aus daß die Frei
ſinnigen in Uebereinſtimmung mit ihrer bisherigen Haltung
irgend welche indirekten Steuern erſt bewilligen
wenn Beſitz und Vermögen durch eine neue
direkte Beſteuerung Nachlaßſteuex zu den Reichs
laſten herangezogen ſind Die Ausführung und die Kontrolle der
direkten Reichsſteuer muß dem Reichstage unterſtehen Bei der
Reviſion der Branntweinbeſteuerung iſt die Liebes
gabe zu beſeitigen ſoweit die ſüddeutſchen Reſervatrechte
dies irgend geſtatten Ein Nachgeben der Konſer vativen
in Sachen bisheriger Ablehnung der Nachlaßſteuer iſt nicht als
Konzeſſion der Blockpolitik anzuſehen ſondern als eine vater
ländiſche Notwendigkeit Solange in Preußen auf
Grund eines veralteten Wahlrechts und einer Wahlkreiseinteilung
welche 12 Millionen Preußen die Mehrzahl der Mandate des
preußiſchen Abgeordnetenhauſes zuweiſt und 25 Millionen mit
der Minorität der Mandate abfindet dieJntereſſengruppe der
Großgrundbeſitzer regiert wird auch im Reich eine Geſundung
der politiſchen Verhältniſſe nicht eintreten können Der Aus
ſchuß fordert daher die Fraktionsgemeinſchaft auf mit allen
Mitteln auf die unverzügliche Durchführung der in der Thron
rede in Ausſicht geſtellten Reform des preußiſchen Wahlrechts hin
zuwirken

Die Reſolution wurde in der Sitzung des Aus
ſchuſſes am 12 April nach einem Referat des Reichstagsabg
Dr Struve einſtimmig gefaßt

Allgemeine Mitteilungen
Dem Grafen Alexander zu Münſter zweitem Sohne des ver

ſtorbenen früheren Botſchafters Fürſten Georg Münſter von Derne
burg iſt der Fürſtentitel verliehen worden Als am
29 Auguſt 1899 der Vater gefürſtet wurde behielt ſich der Kaiſer
die Beſtimmung über die Vererbung des Fürſtentitels vor Es
lebte damals noch ein älterer Sohn des Fürſten Graf Ernſt
zu Münſter der jedoch im Jahre 1905 geſtorben iſt Die
Münſters entſtammen dem weſtfäliſchen Uradel und wurden 1792
vom Kurfürſten Karl Theodor von PfalzBayern als Reichsvikar
mit der Grafenwürde belohnt Die Domäne Derneburg und
die Würde eines Erblandmarſchalls im Königreich Hannover
wurden dem Großvater des jetzigen Fürſten vom Prinzregenten von
England für ſein erfolgreiches Eintreten für die Vergrößerung
Hannovers auf dem Wiener Kongreſſe verliehen Der neuernannte
Fürſt Alexander Münſter v Derneburg wurde am 1 September
1858 auf Derneburg geboren und gehörte mehrere Jahre als
aktiver Offizier dem Regimente der Gardes du Corps an

60 Geburtstag Profeſſor Slabys Geh Regierungsrat
Prof Dr Jng Adolf Sl ab y der bekannte Elektrotechniker feiert
am nächſten Sonntag den ſechzigſten Geburtstag Berliner von
Geburt leitet er ſeit fünfundzwanzig Jahren das eletkrotechniſche
Laboratorium an der Charlottenburger Hochſchule deren Rektor
er 1894,95 war Seit ſieben Jahren gehört er auch dem Lehr
körper der Univerſität als ordentlicher Honorarprofeſſor an Be
kannt ſind vor allem ſeine Entdeckungen auf dem Gebiete der
Funkentelegraphie Der Gelehrte der ſich der beſonderen
Schätzung des Kaiſers erfreut iſt auch Mitglied des Herrenhauſes

Von gut unterrichteter Seite wird mitgeteilt daß Fürſt
Bülow am 18 April von ſeinem Oſterurlaub aus Jtalien
nach Berlin zurückkehrt

Bei der im fünften Wahlbezirk des Regierungsbezirkes
Schleswig ſtattgehabten Landtagserſatzwahl entfielen
ſämtliche 165 abgegebenen Stimmen auf J Jönnies
Amtsvorſteher in Garding nationalliberal

Das Strafkonto des Vorwärts Seit der Begründung des
Vorwärts im Jahre 1884 ſind während des Vierteljahrhunderts

ſeines Beſtehens über die verantwortlich zeichnenden Redakteure
insgeſamt folgende Strafen verhängt worden Zehn Jahre und
achtzehn Wochen Gefängnis ſieben Wochen Haft drei Monate
Feſtung und über 10 000 Mark Geldſtrafen

Eine ungewöhnliche Regſamkeit zeigt die pol niſche Be
wegung im Weſten Das beweiſt z B die Tatſache daß
während der Oſterfeiertage allein im rheiniſchen Jnduſtrie
bezirk an mehr als 50 Orten pol niſche Verſammlungen
abgehalten wurden

nd und von einem Offizier des Generalſtabes
Herr und Flokke

Feſlangsteiſe des Eine Anzahl von Offizieren
des Generalſtabes die für den Feſtungsdienſt beſtimmt ſind trat
ſoeben eine Generalſtabsfeſtungsreiſe an die die
Elſaß Lothringiſchen Feſtungen zum Ziel hat Dieſe
Generalſtabsreiſe die in jedem Jahre zur Uebung der Offiziere
bald nach Oſten bald nach Weſten unternommen wird ſteht unter
der Leitung eines höheren Artillerieoffiziers Mit Burſchen
Dienern und Ordonnanzen erreicht die Reiſegeſellſchaft die Zahf

von etwa hundert Köpfen e
e c

ERusland

Die Revolution in der Türhkei
Die letzten 24 Stunden haben alles in allem eine leichte

Beſſerung der Lage gebracht Während noch am Mittwoch
abend ein allgemeines Chaos herrſchte hat die türkiſche
Regierung nunmehr offiziell zu den veränderten Verhält
niſſen Stellung genommen Ueber eine Kundgebung die
der Großweſir allen Walis zugehen ließ wird gemeldet

Konſtantinopel 15 April Der Großweſir richtete
an alle Walis eine Zirkulardepeſche welche beſagt es
ſei die höchſte Pflicht der Beamten in allen Ange
legenheiten gemäß der heiligen Scheriageſetze vorzu
gehen und ein gutes Einvernehmen zwiſchen den ver
ſchiedenen Volksklaſſen entſprechend der Verfaſſung
herzuſtellen Das Miniſterium iſt in der gemeldeten
Zuſammenſetzung gebildet und vom Sultan beſtätigt
nur der Marineminiſter iſt interimiſtiſch ernannt

Jn dieſer Kundgebung iſt ein klaffender Widerſpruch
vorhanden Während einerſeits angeordnet wird gemäß
der heiligen Scheriageſetze vorzugehen heißt es
wenig weiter daß entſprechend der Verfaſſung
gehandelt werden ſoll Scheriageſetze und Verfaſſung Sie
ſind in ihrer Weſenheit ſo grundverſchieden wie Feuer und
Waſſer

Das Gesetz des Scheria
deſſen Wiedereinführung von den Reaktionären gegenwärtig
gefordert wird iſt eine aus religiöſen Geſetzquellen ab
geleitete Jurisprudenz Sie bildet alſo einen Teil der
Theologie Dem Studium der Scheria oblagen die Alemas
Rechtsgelehrte und ſowohl die Muftis Rechtsſprecher

wie die Kadhis prieſterliche Richter begründeten ihre Gut
achten und Rechtsſprüche auf dieſe Geſetze Ganz im Gegen
ſatze zu den in letzter Zeit unter dem Machteinfluß fremder
Völker entſtandenen Geſetzen bleibt die Scherig dem Grund
ſatze Auge um Auge Zahn um Zahn treu Das Geſetz
ſelbſt iſt ſo barbariſch daß die Türkei ſchon vor 150
Jahren begonnen hatte ſich davon abzukehren Seit
Jahrzehnten iſt es als Strafgeſetzbuch völlig auf ge
hoben und es iſt an ſeine Stelle der franzöſiſche Straf
kodex getreten Die tatſächliche Wiedereinführung des
Scherias würde danach das osmaniſche Reich noch hinter
das deſpotiſche Regiment eines Abdul Hamid zurückführen

Die neue Regierung
bemüht ſich nach Kräften den üblen Eindruck den die Vor
gänge naturgemäß im Auslande hervorrufen mußten zu
mildern So iſt auf der Berliner türkiſchen Bot
ſchaft ein offizielles Telegramm aus Konſtantinopel ein
gegangen das folgenden Wortlaut hat

Die Telegraphen Agenturen haben die Vorfälle in
Konſtantinopel ſtark übertrieben Die Situg
tion beſſert ſich Es handelt ſich um verſchie
dene Beſchwerden der Soldaten gegen ihre Offiziere
Beſchwerden die dank der getroffenen Maßregeln in
zwiſchen beigelegt worden ſind Das Leben und das
Eigentum der Einwohner ohne Unterſchied der Raſſe
der Religion und der Nationalität werden vollſtändig
reſpektiert Einige Perſonen in ſehr geringer An
zahl ſind Opfer der Ereigniſſe geworden Die Re
gierung entfaltet nach Möglichkeit die größten An
ſtrengungen um die Ordnung und die öffentliche
Sicherheit zu garantieren und iſt vollſtändig davon
überzeugt daß es ihr gelingen wird der Situation
Herr zu bleiben

Die in dem Telegramm enthaltene Mitteilung daß die
Mißhelligkeiten zwiſchen Soldaten und Offizieren bereits
beigelegt ſind iſt in jedem Fall ſtark übertrieben Authen
tiſche Berichte aus Konſtantinopel melden daß

die Armee von Offizieren entblösßt
iſt Während einerſeits die jungtürkiſchen Offiziere die die
überwiegende Mehrheit bilden von den Truppen abgelehnt
werden hat ondererſeits die Regierung Offiziere wie ſie
die Truppen verlangen kaum zur Verfügung Ueber das
Verhalten der führerloſen Soldateska melden Telegramme
wie folgt

Konſtantinoyel 15 April Das Kriegsgericht iſt be
müht die Offizierbeſtände der meiſten hieſigen Regimenter
zu ergänzen da die Offiziere die als Jungtürken oder ſonſt
verhaßt ſind im Dienſt fehlen Von Soldaten geführter
Pöbel hat die Redaktionsräumlichkeiten der jungtürkiſchen
Blätter Tanin und Schurai Ummet ſowie die Räume des
jungtürkiſchen Klubs und des Frauenklubs zerſtört und ge
plündert

Konſtantinopel 15 April Die Meuterei in der kür
kiſchen Armee hat die vollſtändige Auflöſung der Kom
mandogewalt herbeigeführt Jn den Kaſernen wohin die
meiſten Truppen zurückgekehrt ſind kommandierte der
Tſchauſch das heißt der Feld webel Die Offiziere des

vierten Jägerbataillons waren 24 Stunden lang geknebelt
einer wurde heute mit einem Strick um den Hals durch Pera
gezerrt Alle kriegsſchulmäßig gebildeten Offiziere find
äußerſt deprimiert Die Sanierung der Verhältniſſe in der
Armee iſt ſo gut wie unmöglich da die Truppen fernerhin
nur noch aus Unteroffzieren hervorgegangene Offiziere dul
den wollen Die Soldaten ſind heute jeder mit acht Francs
Bargeld verſehen ans Stambul zurückgekehrt Woher das
Geld ſtammt iſt unhekannt

Sine Gegenaktion der Jungtürken
m in Saloniki vorzubereiten Dorthin befindet
ſich auch Major En ver Bey unterwegs deſſen Abreiſe aus
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gerlin wo er an der kürkiſchen Botſchaft als Militäratta
Cfätig iſt wir bereits berichteten Er ſowohl wie ſein B

gleiter Hakki Beny gehören zu den hervorragendſten Füh
rern der jungtürkiſchen Bewegung Ein Telegramm be
richtet9 Wien 15 April Militärattaché Enver Bey traf heute

früh aus Berlin hier ein Er iſt zuſammen mit ſeinem
Wiener Kollegen Hakki Bey alsbald weitergereiſt vermutlich
vorerſt nach Saloniki

Die Haltung Bulgariens
iſt noch in keiner Weiſe klargeſtellt Der Gedanke daß die
hulgariſche Regierung die Lähmung der türkiſchen Wehr
kraft zur Verwirklichung ihrer Ziele ausnutzen könne liegt
freilich mehr als nahe Doch ſind die hierauf bezüglichen
Gerüchte bisher ebenſowenig beſtätigt als dementiert Ein
Telegramm berichtet

Konſtantinopel 15 April Aus zuverläſſiger Quelle
verlautet daß der engliſche Botſchafter mit Bul
garien ſeit längerer Zeit geheim verhandele um für den
Fall einer inneren Kriſe in der Türkei ein ſofortiges
Vorgehen Bulgariens zu veranlaſſen

Die Uebelſtände in der franzöſiſchen Kriegsmarine
Faſt täglich treffen neue Nachrichten über die wenig er

freulichen Verhältniſſe bei der franzöſiſchen Kriegsflotte ein
Nach einer Touloner Meldung ſtellten mehrere Mitglieder
des Marineunterſuchungsausſchuſſes feſt daß es in den
Marinekrankenhäuſern an Arzneimitteln Ver
bandzeug ſowie an Wärterperſonal mangelte Es
wurde ermittelt daß infolge der Kataſtrophen auf den
Schiffen Jena Couronne La Touche Tréville die
verbrauchten Arzneimittel und Verbandſtoffe bis heute nicht
erſetzt werden konnten Der Petit Pariſien ſchreibt unter
Hinweis auf die bisherigen Ergebniſſe der Unterſuchung
über die Kriegsmarine Die vielen Hundert Millio
nen die das Land freiwillig bewilligt habe um ſeinen
Rang als Seemacht zu behaupten ſeien infolge der Ver
ſchwendung in einen wahren Abgrund gefallen Man
dürfe ſich nicht mehr damit begnügen daß die Ergebniſſe
der Unterſuchung lediglich zu einer parlamentariſchen Er
örterung führen Frankreich habe genug davon geleſen und
gehört Es ſei unerläßlich notwendig daß diesmal aus den
Feſtſtellungen der Marineunterſuchungskommiſſion prak
tiſche Folgerungen gezogen werden

Blutige Kämpfe in einem mexikaniſchen Minenlager
Jn dem Staate Co ahuila des mexikaniſchen Reiches

der durch zahlreiche Silber und Eiſenbergwerke ausgezeichnet
iſt kam es in dem Minenlager Velardena zu argen Zuſam
menſtößen zwiſchen einer exzedierenden Menge der Polizei
und dem Militär Am vergangenen Sonnabend entſtanden
infolge des Verbots einer religiöſen Prozeſſion ernſte Un
ruhen wobei das Haus des Bürgermeiſters mit Steinen
beworfen und in Brand geſteckt wurde Die eingreifende
Polizei erwies ſich der angreifenden Menge gegenüber
als zu ſchwach und wurde mit einem Verluſt von ſechs Toten
zurückgedrängt Erſt ſpäter eintreffenden Truppen gelang
es nach einer regelrechten Schlacht bei der zwei
unddreißig Perſonen getötet und viele verwundet wurden die
Ruhe wieder herzuſtellen Vierzehn Unruheſtifter wurden
hingerichtet und eine größere Anzahl ins Gefängnis geſetzt

Halle und Amgebung
Helle a 16 April

Der Verein der Liberalen für Halle und den
Saalkreis

hatte geſtern abend im Reichshof eine Verſammlung die in
Behinderung der beiden erkrankten Vorſitzenden Herr Rechts

anwalt Herzfeld leitete Die Verſammlung beſchloß zu
nächſt einen Neuentwurf der Statuten deren wichtigſte
Paragraphen ſind

8 1 Der Wahlverein der Liberalen zu Halle g S und
Saalkreis hat den Zweck die Grundſätze der freiſinnigen Volks
partei nach Maßgabe des auf dem Parteitage in Eiſenach am
22 bis 24 September 1894 vereinbarten Programms im Volke
zu verbreiten und dadurch zu den Wahlen zum Reichstage zur
Landesvertretung ſowie zu anderen Vertretungen letzteres
ſofern ſolches von der Generalverſammlung beſchloſſen wird die

Wahl von Männern durchzuſetzen welche ſich zu dieſen Grund
ſätzen bekennen

S 2 Mitglied des Vereins können alle Angehörige des
Deutſchen Reiches Männer und Frauen werden welche das
18 Lebensjahr vollendet haben und die Satzungen des Vereins
für ihr politiſches Verhalten als bindend anerkennen Anhänger
anderer liberaler Parteien können als Mitglieder Aufnahme
finden inſoweit ſie die Frankfurter Vereinbarungen vom November
1906 für ihre Perſon anerkennen und danach handeln

Die Mitgliedſchaft wird erworben durch Zahlung eines Bei
trages von mindeſtens 2 Mark Bemittelten Mitgliedern bleibt
es überlaſſen für Parteizwecke dauernde höhere Beiträge zu leiſten

Danach ſprach Herr Parteiſekretär Noack über den
Kampf um die Beſeitigung der Finanznot
des Reiches Redner führte aus daß Fürſt Bülow ehe
der Reichstag in die Oſterferien ging zwei wichtige Reden
gehalten habe die nicht nur in Deutſchland ſondern auch im
Ausland großes Aufſehen erregten Der Reichskanzler
äußerte ſich über unſere Auslandspolitik daß durch unſere
treue Haltung zu Oeſterreich der Weltfriede geſichert ſei Nicht
ſo gut wie diesmal unſere auswärtige iſt unſere innere Po
litik Vor allen Dingen liegt die Schuld an den Groß
ägrariern die ſich weigern die Nachlaßſteuer anzunehmen
Der Grund liegt daran daß die Agrarier Steuermogelei
treiben wie Profeſſor Delbrück klar nachwies Bezeichnend
i daß ſich der Abſchaffung der Liebesgaben das Zentrum
Polen Konſervative und Agrarier entgegenſetzten Es muß
mmer wieder betont werden daß ohne eine Heranziehung
s Veſitzes für den Liberalismus eine Finanzreform un
möglich iſt Der Liberalismus darf darin nicht nachgeben
in Kartell der Konſervativen mit dem Zentrum wäre ein
lnglück für unſer Vaterland dafür müßte man in konſer

tiven Kreiſen das Empfinden haben Der Liberalismus

iſt nach wie vor bereit am Block feſtzuhalten im Jnkereſſe
der nationalen Aufgaben unſeres Volkes aber er braucht
Neuwahlen nicht zu ſcheuen wenn die Regierung ſich erman
nen könnte mit der Parole Für oder gegendie Nach
laßſteuer Neuwahlen auszuſchreiben

An den Vortrag der mit Beifall aufgenommen wurde
ſchloß ſich eine lebhafte Diskuſſion Das Thema Nachlaß
ſteuer ſoll noch einmal in etwa vierzehn Tagen in einer
großen Verſammlung zu der ein Parlamentarier gewonnen
wird erörtert werden

Der Rücktritt unseres Regierungspräsidenten
Frhrn v d Recke

hat auch für unſere Stadt bei dem engen Rahmen der der
Selbſtverwaltung geſteckt iſt unmittelbares Jntereſſe

Die perſönliche Liebenswürdigkeit die Frhrn v d Recke
auszeichnet iſt unſerer Stadt gegenüber nicht immer zum
Ausdruck gekommen Jm Gegenteil es war manchmal mit
ihm recht ſchwer verkehren Auch iſt es vorgekommen daß
bei ſeinen Entſchließungen die er fern vom Parteiſtandpunkt
faſſen ſoll in Verblendung der Parteimann das entſcheidende
Wort geſprochen hat Wir erinnern daran wie der Regie
rungspräſident Frhr v d Recke ſeinerzeit ein Vorſtands
mitglied des Liberalen Vereins einen Herrn der perſönlich
abſolut einwandfrei war als Halliſchen Stadtrat zu be
ſtätigen ablehnte Stadtverordnete und Magiſtrat wandten
ſich damals in erfreulicher Einmütigkeit beſchwerdeführend
an den Miniſter und der hat erſt das Unrecht ausgleichen
müſſen zu dem den Frhrn v d Recke ſein ultrakonſervativer
Standpunkt verleitet hatte Jn dieſer Hinſicht brauchen wir
Hallenſer dem Scheidenden keine Träne nachzuweinen

Dabei ſoll nicht verſchwiegen werden daß Freiherr
v d Recke durch die Verwaltung ſeines Amtes ſich mancherlei
Verdienſte erworben hat Der Geſchäftsgang bei der Regie
rung in Merſeburg iſt entſchieden unter ſeiner Verwaltung
exakter geworden wenngleich es Tatſache iſt daß dem Nach
folger wofern er nur kräftig zugreifen will noch reiche Ge
legenheit zu beſſern übrig bleibt

Für die Kunſt hat Frhr v d Recke manches getan wie
er denn überhaupt ein Mann von großer Begabung und viel
ſeitigem Jntereſſe iſt Seine perſönliche Liebenswürdigkeit
ſein in gewiſſer Weiſe joviales Weſen hat ihm große Be
liebtheit gewonnen

Aus ſeinem Lebensgang ſei folgendes mitgeteilt
Eberhard Freiherr von der Recke Wirkl Geh Oberregierungs

rat Königl Kammerherr wurde am 4 Mai 1847 in Merſeburg
geboren Er beſuchte die Gymnaſien zu Gütersloh und Wernige
rode und ſpäter die Univerſitäten Göttingen und Berlin Am
deutſch franzöſiſchen Kriege nahm er als Leutnant im Weſtfäl
Küraſſierregiment teil Jm Jahre 1876 war er Staatsanwalts
gehilfe in Breslau wurde 1887 Landrat des Kreiſes Querfurt
und 1888 Kabinettsrat und Dienſttuender Kammerherr der
Kaiſerin Jm Jahre 1893 wurde er wieder in die Verwaltung
berufen er kam als Regierungspräſident nach Köslin Seit 1898
iſt er Regierungspräſident in Merſeburg

Seiner Ehe mit Anna Gräfin von der Schulenburg aus dem
Hauſe Vitzenburg ſind drei Kinder ein Sohn zwei Töchter ent
ſproſſen

Die Wünſche der reiſenden Kaufleute
Die Antwort des Eiſenbahnminiſters Breitenbach an

den Verband reiſender Kaufleute in der Frage der Eiſen
bahnreform die dem Verbande ſoeben zugegangen iſt ſpricht
ſich in erſter Linie dahin aus daß eine vollſtändige Aende
rung des noch nicht einmal zwei Jahre beſtehenden Gepäck
tarifs nicht in Ausſicht genommen werden könne da er ge
rade für den Kaufmann vornehmlich bei der Aufgabe großer
Gepäckſtücke und bei weiten Entfernungen ſowie bei zu
ſammenſtellbaren Fahrſcheinheften große Vorteile gewähre
denen gegenüber die Nachteile in den Kauf genommen wer
den müßten Ueber die Abfertigung von Reiſegepäck ohne
vorherige Löſung von Fahrkarten ſeien in den Ausführungs
beſtimmungen zum Tarife nunmehr neue Vorſchriften ge
troffen worden über die auch bei Muſterkoffern nicht hinaus
gegangen werden könnte Die Stationen ſeien erneut ange
wieſen worden auf Gepäck beſonders beim Ver und Ent
laden von Muſterkoffern größte Sorgfalt zu verwenden
Es ſollen auch für kleine Stationen Handwagen
und Karren angeſchafft werden um das Schleifen der
Koffer zu vermeiden Die Vorſchriften über die Zulöſung
von Fahrkarten beim Uebergang in höhere Wagenklaſſen
echt zu ändern ſo lange die Fahrkartenſteuer noch

eſteht
Die Zulaſſung der Umſchreibung der Fahrkarten für

andere Wege erſcheint dem Miniſter nach Aufhebung der
Rückfahrkarten überflüſſig doch wünſcht er Material dar
über aus dem Kreiſe der reiſenden Kaufleute zu haben um
die Frage nochmals prüfen zu können Die einheitliche Re
gelung der Gepäckträgertaxen lehnt der Miniſter ebenfalls
ab da hier örtliche Verhältniſſe maßgebend ſeien

Als ein recht häßlicher Burſch zeigt ſich diesmal der April
Nach den zwei erträglichen Oſtertagen kehrt er wieder den wetter
wendiſchen übellauniſchen Geſellen heraus über den alle Welt
ſich ärgert Daß er Regen ſandte mag noch hingehen denn der
Regen war für den Bauer und Gärtner Geld wert zudem löſchte
er den Staub in Promenaden und Anlagen Aber mit dem
eiſigen Wind der jetzt durch die Straßen fegt hätte er uns ver
ſchonen ſollen Der Winterpaletot hat wieder aus dem Schrank
hervorgeholt werden müſſen Und dabei beginnt in 14 Tagen
der Wonnemond

a

Die Hochzeitsgabe der Provinz Sachſen für das Kron
prinzenpaar iſt jetzt im Kunſtgewerbe Muſeum in Berlin
ausgeſtellt

Herr Georg er vom Stadttheater in Bremen der
am 22 v M in unſerem Stadttheater in Haſemanns
Töchter gaſtierte iſt an Stelle des mit Ablauf der Spiel
zeit ausſcheidenden Herrn Adalbert Lentz von Herrn Direktor

e für das Fach des Komikers verpflichtet
worden

Der 13 Zonentag der Provinz al Sächſiſchen Zone des
Deutſchen Gaſtwirte Verbandes wird am 22 April in Calbe
a S abgehalten

l

Volksbildungsverein Auf das e nſerat welcheseine wichtige Berichtigung des letzten Meere
enthält wi hierdurch beſonders hinge

wieſen
Der Verband Deutſcher EiſenbahnHandwerker und arbeiter

Ortsverein Hälle hält ſeine nächſte Monatsverſammlung am
Sonnabend in Bauers Brauerei Ausſchank

Der Deutſche Verein für Knabenhandarbeit hält vom 14 bis
17 Mai d J in Deſſau ſeinen XIX Deutſchen Kongreß ab zu
dem jedermann Zutritt hat Die Tagesordnung des Kongreſſes
enthält die nachfolgenden Programmpunkte 1 Begrüßung der
Verſammlung und Einführung in die Aufgaben des Kongreſſes
durch den Vorſitzenden von Schenckendorff Görlitz 2 Der Arbeits
unterricht auf dem Lande von dem Kgl Landrat Dr Hagen
Schmalkalden 3 Werkunterricht und Handfertigkeitsunterricht im
Lehrerſeminar von dem Schulrat Schreff Dortmund 4 Volks
ſchule und Arbeitserziehung von dem Schulrat Dr Loeweneck
Augsburg 5 Werktätige Erziehung und gewerbliche Erziehung
von dem Seminardirektor Dr Pabſt Leipzig Kongreßprogramme
können koſtenfrei von der Buchdruckerei Frankenſtein und Wagner
in Leipzig bezogen werden über die Vereinsbeſtrebungen gibt
Seminardirektor Dr Pabſt in Leipzig Scharnhorſtſtraße 19 gern
nähere Auskunft über die örtlichen Verhältniſſe in Deſſau Stadt
rat Müller daſelbſt Die durchaus zeitgemäßen Beſtrebungen des
Deutſchen Vereins gewinnen mehr und mehr in der großen Be
völkerung und in den weiteſten Schulkreiſen Anerkennung und
Würdigung ſo daß ſich ein zahlreicher Beſuch des Kongreſſes
dringend empfiehlt

Oeffentliche Miſſions Verſammlung Am nächſten Sonntag
abends 8 Uhr findet im Chriſtlichen Verein Junger Männer
Geiſtſtr 29 eine öffentliche Miſſionsverſammlung ſtatt Herr
Miſſionar Frohnmeyer aus Baſel wird ſprechen über das Thema

Kampf und Sieg in der indiſchen Miſſions
arbeit Jedermann Damen und Herren iſt eingeladen Der
Zutritt iſt frei

Leipziger Oſtermeſſe Es ſei darauf hingewieſen daß
die diesjährige Detail Oſtermeſſe am Sonntag den 18 April
vormittags 11 Uhr auf dem neuen Meßplatze vor dem Frank
furter Tore in Leipzig beginnt und am 9 Mai abends

11 Uhr endet 8Auszeichnung Der Rentner Ferdinand Güſtel zu
Peißen im Saalkreiſe erhielt das Kreuz des Allgemeinen
Ehrenzeichens

Gewarnt wird vor einem Betrüger der in verſchiedenen
Städten Deutſchlands Gaſtrollen gab Er logiert ſich bei
beſſeren Leuten ein ſpielt ſich hierbei als Apotheker oder
Referendar Wehrmann auf und gibt an er erwarte von
ſeinem Vater der in Hannover eine Apotheke beſitze einen
Geldbrief Unter dieſem Vorwande erſchwindelte er von den
Wirtsleuten größere Darlehen Darauf verſchwindet der
Gauner der in den zwanziger Jahren ſteht blonden ge
ſtutzten Schnurrbart und an der linken Kopfſeite zwei ſicht
bare anſcheinend von Schmiſſen herrührende Narben hat

Ein Einbruchsdiebſtahl iſt während der Feiertage bei
einem hieſigen Malermeiſter verübt Während er ſich mit
mit ſeiner Frau auf einem e befand wurden ihm
aus dem Schreibtiſch 445 Mark geſtohlen Der Dieb hat die
Korridortür mittels Nachſchlüſſels geöffnet und den Schreib
tiſch dann mit einem Werkzeuge erbrochen Er hat jeden
falls in der Wohnung Beſcheid gewußt

BKus dem eserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung für fie
bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Um

fange der Einſender verantwortlich

Anfrage an die Direktion des Stadttheaters
Gedenkt die Direktion die Wagnerfreunde auch in dieſer

Saiſon wie im Vorjahre durch Aufführung des
ganzen Ring Zyklus zu erfreuen und wann
Hoffentlich gibt die Direktion bald eine bejahende Antwort
des Dankes der Wagnerfreunde kann ſie verſichert in

Wir möchten dazu bemerken daß jetzt am Ausgang der
Saiſon die Zeit für eine ſolche Aufführung des Ringes
doch wohl ſehr ungeeignet ſein dürfte Es iſt doch nicht zu
verkennen daß ſich ſchon in allen Kreiſen unſeres Publikums
nach dem langen und genußreichen Winter eine große Muſik
und Theatermüdigkeit geltend macht Auch wir hoffen und
ſind gewiß daß der Ring im nächſten Winter wieder zur
Aufführung kommt

Die Redaktion

ceee

Provinzial Nachrichten
Gehaltserhöhung für den Oberbürgermeiſter

s Magdeburg 15 April Bei einem Teil der Stadt
verordneten herrſcht Stimmung dafür trotz der drohenden
Steuererhöhung dem Oberbürgermeiſter Dr Lentze eine Ge
haltserhöhung von 3000 Mark zu gewähren

Jn einer der nächſten Stadtverordnetenſitzungen ſoll
darüber Beſchluß gefaßt werden

Gehaltsaufbeſſerung um 10 Prozent
Gera 14 April Die Staatsfinanzen unſeres Fürſten

tums haben auch für 1908 ein befriedigendes Reſultat er
geben Die Steuereinnahmen haben den Sollbetrag des
Staatshaushaltplanes erheblich überſchritten Die dem
Landtag zugehende Vorlage über die Gehaltserhöhungen der
Staatsbeamten die eine Mehrausgabe von jährlich etwa
250 000 Mark erfordert wird ſonach auf keine Schwierig
keiten ſtoßen Die Gehaltserhöhungen bewegen ſich auf einer
Grundlage von 10 Prozent nach oben abgerundet Es be
ſtehen jetzt vierjährige Zulagenperioden die beibehalten
werden ſollen während die Beamten die dreifährigen
Perioden wünſchen

Wünſche zum Religionsunterricht

Erfurt 14 April Der Verein der Freunde Her
bartſcher Pädagogik hielt geſtern ſeine 18 Hauptverſamm
lung ab Es waren ca 200 Lehrer und Lehrerinnen aus den ver
ſchiedenſten Orten Thüringens erſchienen Den Vorſitz führte
Stadtſchulrat Profeſſor Otto Eiſenach Schuldirektor Dr Reukauf
Koburg ſprach über das Thema Vorfragen zur Reform des Reli
gionsunterrichts Der Referent ſowohl als auch die Diskuſſions
redner vertraten den Standpunkt der Religionsunterricht müſſe
in der Schule nur in einfacher volkstümlicher Weiſe erteilt
werden und dürfe keinen dogmatiſchen Charakter
tragen Die Erziehung nach einer beſtimmten Konfeſſion müſſe
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Zu den Vergiftungserkrankungen
f Köthen 15 April Unter Vergiftungserſcheinungen

waren wie wir geſtern berichteten Kreiskrankenhausam zweiten e etwa 25 Perſonen erkrankt von
e er er Arbeiter Guſtav edorn von hier ver
orben iſt ie hiefi u noch folgendesDie erſten a e v Krankheit e ch i es

Kranken am 2 berfelerdage dem Abendeſſen durch
rſtarke Magenſchmerzen und ll ſo daß anzunehmenwar daß die Erkrankungen nicht durch S eie Speiſen

intereſſierten Kreifen das iſt die Sefſtlnen n ren

herbeigeführt worden ſind Eine einge nterſuchung
dieſer Angelegenheit wurde geſtern nachmittag durch den
Stagtsanwalt Kinner von Deſſau an Ort und Stelle vor
genommen Ebenſo hat heute vormittag eine Sektion der
Leiche des Verſtorbenen Pattgeſzr den ber den Ausfall
der Sektion iſt Näheres nicht bekannt Eine größere Anzahl
der an das hieſige Kreiskrankenhaus gelieferten Eßwaren
uſw wurden zum Teil beſchlagnahmt und zum Teil der
chemiſchen Unterſuchung überwieſen

Proteſt der Schafbeſitzer

Vom Eichsfelde 14 April Ein ernſter Konflikt iſt den
L R zufolge zwiſchen den Schafbeſitzern des Eichsfeldes

und den Behörden ausgebrochen Die Schafbeſitzer geben an
daß die Beſtimmungen zur Verhütung und zur Veſeitigung
der Räude unter den Schafen von den Behörden zu ſtrenge
gehandhabt würden wodurch die Schafzucht die ein not
wendiger Beſtandteil der eichsfeldiſchen Landwirtſchaft iſt
empfindlich geſchädigt werde Namentlich wenden ſie ſich
gegen das Teroſodverfahren nach ausgebrochener
Räude und bezeichnen dieſes Heilverfahren als zu gefährlich
für den körperlichen Zuſtand der Schafe da nach der Bade
kur un verhältnismäßig viele Tiere eingingen Bereits über
700 Schafbeſitzer des Eichsfeldes haben ſich unterſchriftlich
gegen das Bade und Teroſodverfahren erklärt Sie haben
eine Petitionan die Kgl Regierung zu Erfurt
eingereicht in der um eine mildere Handhabung der Vor
ſchriften zur Verhütung und Ausbreitung der Schafräude
gebeten wird Auch werden in der Petition die Erfahrungen
vorgebracht die man mit dem Bade und Teroſodverfahren
gemacht u a wird die Bitte ausgeſprochen es bei der alt
bewährten Schmierkur mit Tabakslauge zu belaſſen Die
Landwirte wünſchen daß man auf dem Eichsfelde eine Kon
trolle der Herden durch einen Sachverſtändigen einführt
Eine Folge der Räude iſt auch der Rückgang des Kon
ſums an Hammelfleiſch worunter die Schlächter zu leiden
haben Weiter wird gemeldet Landtagsabgeordneter
Tourneau iſt im Miniſterium für Landwirtſchaft im
Intereſſe der Schafbeſitzer des Eichsfeldes vorſtellig gewor
den Er wies auf die durch Anordnung des Teroſodver
fahrens gegen Schafräude entſtandenen erheblichen Verluſte
des Schafbeſtandes hin und bat darum die geſchädigten Be
ſitzer durch Beihilfen zu unterſtützen Unter Anlehnung
einer Erſtattungspflicht wurde auch die Gewährung vonUnterſtützungen mangels eines hierfür verwendbaren Fonds

abgelehnt Ein energiches Vorgehen gegen die Schafräude
hält däs Miniſterium im allgemeinen Intereſſe für geboten

Eine wankelmütige Maid
Leipzig 15 April Ein amüſantes Geſchichtchen macht

gegenwärtig die Runde Bei einem Pfandleiher hier er
ſchien dieſer Tage ſo erzählt die Abendztg eine Soubrette
und legte vierzehn Verlobungsringe vordie ſie verſetzen wollte Der Pfandleiher war der Ueber
zeugung daß dieſe aus einem Diebſtahl herrühren müßten
und benachrichtigte die Kriminalpolizei Dem herbeigerufe
nen Beamten ſetzte die Schöne an Hand der Gravierungen
auseinander daß ſie trotz ihrer zweiundzwanzig Lenze bereits
vierzehnmal verlobt geweſen ſei und daß ſie ſich vie Ringe
für den Notfall aufbewahrt habe um ſie verſetzen zu können
Dies entſprach denn auch den Tatſachen nur wollte es der
alte Pfandleiher nicht begreifen daß man ein derart wankel
mütiges Herz haben könne

Magdeburg 15 April Ernennungen DenMitgliedern des Königlichen Konſiſtoriums hier Konſtſtoriat
rat Profeſſor Martius und Konſiſtorialrat Siegmund Schultze
iſt der Charakter als Geheimer Konſiſtorialrat verliehen
worden

2 Arendſee 15 April guſtavnagel verlobt
Der Naturmenſch guſtav nagel hat ſich während der Oſter
feiertage mit einer Bürgerstochter in Colditz verlobt Der
glückliche Bräutigam zeigt ſeine Verlobung wie folgt an
als ferlobte emfelen ſich in jeſu namen frida günter guſtav

nagel wanderprediger
M Stendal 14 April Die überſchwemmten Land

wirte in der Altmarh beſchloß der landwirtſchaftliche Ver
ein in Stolzenau in Hannover mit Kartoffeln zu unterſtützen
Nicht weniger als 1300 Zentner wurden ſofort von den Vereins
mitgliedern zuſammengebracht

7 Eisleben 15 April Das neue Schulgebäude der ſtädtiſchen Oberrealſchule wird
morgen geweiht

Roßleben 15 April Wiederein Erpreſſer
Ein hieſiger Kaufmann der als wohlhabend bekannt iſt
erhielt vor einigen Tagen einen anonymen Drohbrief worin
er aufgefordert wurde bis zu einem beſtimmten Zeitpunkt
den Betrag von 6000 Mark an einem näher bezeichneten
Orte niederzulegen widrigenfalls es ihm ans Leben gehen
ſolle Der Brief wurde der Polizeibehörde übergeben Der
Briefſchreiber konnte noch nicht ermittelt werden

Gößnitz bei Kloſterhäſeler 15 April AnonymeBriefe Jn der jüngſten Zeit find r mehrfach anonyme
e aufgetaucht die recht hämiſche Beſchuldigungen gegen

angeſehene Ortsbürger enthielten Die Briefe waren in
der Nähe Haſſenhauſen und Eckartsberga aufgegeben und
ihr Jnhalt läßt auf eine mit den örtlichen Verhältniſſen gut
vertraute Perſon ſchließen

88 Arnſtadt 13 April Gerückt Der Wirt des Kur
hauſes Theodor Lunze aus Leipzig der Ende vorigen Jahres
das Etabliſſement käuflich übernommen hatte iſt heute früh unter
Zurücklaſſung zahlreicher Verbindlichkeiten von hier ausgerückt
Zwei Möbelwagen einer Erfurter Firma waren zu dieſem Zweck
bereits in der letzten Nacht hier angekommen Reben den Hypo
thekengläubigern dürften auch noch viele Geſchäftsleute Forde
rungen geltend machen

Benneckenſtein 13 April Hohe Brennholz
reiſe Bei der heutigen FichtenbrennholzverſteigerunS in Se i ein e

w für den ReheBadra Sondershauſen 14 April achtebäude rn 3 Sia hWege nach Steinthalleben wurde einſt mit großen Hoff
nungen in Bttrier eſest ar Ver
n umſomehr als es an Bahnperbindung fehlteſind die achte tude durch Feuer zerſtört
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Vermischtes

Guten Morgen Herr Lemoine
Die Verhaftung des Pariſer Diagamanten

ſchwindlers
Schon zu wiederholten Malen waren dem Chef der Ge

heimpolizei Hamard anonyme Schreiben zugegangen worin
mehr oder weniger dataillierte Angaben über den Aufent
haltsort Lemoines enthalten waren ſtets aber hatten ſich
dieſe Denunziationen als falſch erwieſen Hamard maß daher
einer neuen Mitteilung dieſer Art keine fonderliche Bedeu
tung bei erteilte aber immerhin den Geheimſchutzleuten
Nicolle und Albrecht den Auftrag die angegebene Spur zu
verfolgen Die beiden Schutzleute die Lemoine ſelbſt wie
derholt geſehen hatten begaben ſich in die Umgegend des
Triumphbogens einen Haftbefehl in der Taſche Die der Ge
heimpolizei gemachten Angaben gingen dahin daß ſich Le
moine bei ſeinem ehemaligen Sekretär Puzin in der Rue
Brey Nr 11 aufhalte Die Aufmerkſamkeit der Schutzleute
konzentrierte ſich daher auf das Domizil dieſes Mannes und
auf den kleinen von Puzin geleiteten Buchhandel in der
Avenue de Wagram

Jn den erſten Nachmittagsſtunden bemerkten die über
wachenden Beamten denn auch Puzin der begleitet von
einem anſcheinend noch jungen ſehr elegant gekleideten
Manne die Avenue de Wagram entlang ging An der Ecke
der Avenue und der Rue Brey angekommen ſahen die beiden
Spaziergänger den Geheimagenten Nicolle auf ſich zukom
men Dieſer legte dem Begleiter Puzins ohne weiteres die
Hand auf die Schulter und redete ihn mit den Worten an

Guten Morgen Herr Lemoine ich freue mich Sie
endlich einmal zu treffen Dann erklärte er ihn für ver
haftet Lemoine leiſtete nicht den geringſten Widerſtand
eine Droſchke war bald zur Stelle in der die vier Männer
Platz nahmen und ſofort ging die Fahrt nach der Polizei
präfektur wo der Souschef des Sicherheitsweſens ein Verhör
mit Limoine vornahm

Es ergab daß der Geſuchte zuerſt nach ſeinem am
17 Juni erfogten Verſchwinden aus Paris nach Sofia ge
gangen war wobei ihm ein auf den Namen ſeines Schwagers
Uzer ausgeſtellter falſcher Paß gute Dienſte geleiſtet
hatte Bald aber fühlte ſich Lemoine in Bulgarien nicht mehr
in Sicherheit er kehrte nach Budapeſt dann nach Wien
zurück lebte dann zwei Monate in ſeiner Vaterſtadt Trieſt
und ſchließlich längere Zeit in London Seine Londoner
Adreſſe wollte er aus Geſchäftsrückſichten nicht verraten Jm

aber ſcheinen ſeine Angaben der Wahrheit zu ent
rechenF Um ſich unkenntlich zu machen hatte Lemoine ſeinen

ſchönen ſchwarzen Vollbart abraſiert was aber nicht ge
hindert hatte daß er in Paris von Bekannten hier und da
bemerkt und erkannt worden war Merkwürdigerweiſe hatte
ihn dennoch niemand denunziert Er wohnte in einem klei
nen Hotel in der Rue Saint Lazare und hatte täglich Zuſam
menkünfte mit Puzin Lemoine hat ſofort gegen das ihn zu
10 Jahren Gefängnis verurteilenden Verſäumnisurteil Be
rufung eingelegt und ſich bereit erklärt durch weitere Ver
ſuche mit Diamanten ſeine bona fides darzutun

Eine Hundertfünfjährige Jn Skillington bei Grantham
feierte Hanna Bursnall ihren 105 Geburtstag Die Greiſin
die mit einem Schäfer verheiratet war mit dem ſie ihre
Diamanthochzeit feierte iſt im Beſitz ihrer vollen Geiſtes
kräfte Sie hatte vierzehn Kinder und kann auf über hundert
Enkel zurückblicken

Der Schuß im Warteſaal Jm Bahnhofswarteſaal der
Station Grunewald hat ſich geſtern ſpät abends ein noch
unbekannter Mann im Alter von etwa 26 Jahren erſchoſſen
Die Kugel drang in die Schläfe und wirkte ſofort tödlich
Jn den Kleidern fand man nur ein Taſchentuch mit dem
Monogramm G P und eine Eiſenbahnfahrkarte die in
Niederſchönweide Johannisthal gelöſt iſt Auf der Rückſeite
der Bahnkarte ſtand mit Bleiſtift geſchrieben Jch habe
al les getan um nicht erkannt zu werden Die
Leiche wurde nach der Friedhofshalle in Schildhorn geſchafft
Mit der Ermittelung der Perſonalien des Mannes iſt die
Berliner Kriminalpolizei beſchäftigt

Ein zerſtreuter Juwelendieb Der gewiß ſeltene Fall
daß ein Dieb ſeine wertvolle Beute durch eigene Nachläſſig
keit mit einem wertloſen Gegenſtande vertauſcht hat ſich in
der engliſchen Hauptſtadt ereignet Eine Hausfrau aus der
Londoner Vorſtadt Paddington wollte geſtern von der City
nach Hauſe fahren Sie ſtieg mit Paketen beladen in einen
Omnibus wo ſich ein feingekleideter Herr der gleichfalls ein
Paket trug neben ſie ſetzte Als die Hausfrau heimkam und
das Eingekaufte auspackte griff ſie zuletzt nach einem Paket
Seife aber die Seife hatte ſich in goldene Uhren
und Diamanten verwandelt Die Frau brachte die
Sachen zur Polizei die ſie als von einem Juwelenraub her
rührend erkannte Der Dieb hatte irrtümlicherweiſe das
Paket Seife der Frau mitgenommen

Scheintot eingeſargt Jn der Leichenkammer zu Fredriks
ſtad wurde vor einigen Tagen ein Sarg geſprengt vor
gefunden und der Tote den der Sarg barg befand ſich in
vollſtändig anderer Lage als bei der Beerdigung Die dor
tigen Aerzte erklären nun daß der Leichnam wahrſcheinlich
Gaſe ausgeſtrömt habe die die Sprengung des Sarges be
wirkten Die von den ſtaatlichen Behörden eingeleitete
Unterſuchung ergab aber mancherlei Anhaltspunkte dafür
daß die Leichenſchau oberflächlich gehandhabt und ein Schein
toter begraben worden iſt

Rätſelhafter Selbſtmord An Bord der Lucaniag haben
ſich während der jüngſten Reiſe des Schiffes von NRewyork
nach Liverpool zwei junge Amerikanerinnen
namens Clarke und Miller im Alter von 29 und 22 Jahren
durch Revolverſchüſſe getötet Miß Clarke beging den Selbſt
mord ſchon in der erſten Nacht nachdem das Schiff Rewyork
verlaſſen hatte Miß Miller kurz vor der Ankunft in England
Die beiden Damen hatten ihre Fahrkarten an verſchiedenen
Stellen zu verſchiedenen Zeiten gekauft waren nicht zuſam

en etim ehe d n Was tungen Damen in den Tod getrie at iſt ein Rätſeas ihre hinterlafſenen Briefſchaften ne Aufſsiu er

e e
Letzte Xachrickten
Die kritiſche Stunde im Haag
Die Geburt des Thronerben ſteht unmittelbar bevor

Haag 15 April Der Hofarzt beſuchte heute wieder die
Königin Wilhelming und erklärte nach dem Befuch daß die
Riederkunft für heute abend oder für die Nacht vom Don
nerstag zum Freitag zu erwarten ſei

Beſſerung der Lage in der Türkei
Konſtantinopel 15 April Jn den aſiatiſchen Provinzen

findet die neue Wendung der Dinge eine günſtige Be
urteilung Dagegen liegen aus Adrianopel Saloniki
Ueskueb und Monaſtir den Hochburgen des Jungtürkentums
nur ſpärliche Nachrichten vor Allgemein macht ſich eine Be
friedigung darüber geltend daß das Manifeſt des Sultans
die Verfaſſung ſchützt
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Konſtantinopel 15 April Die Ruhe in der Stadt hält
an Lediglich kleine Trupps von Soldaten und Ziviliſten
veranſtalten auf den Straßen Kundgebungen gegen das
jungtürkiſche Komitee Bei der Zerſtörung des jung
türkiſchen Klubs wurde das Archiv inſoweit es
nicht vernichtet war beſchlagnahmt Es ſoll höchſt
kompromittierende Papiere die die Entthronung des
Sultans betreffen enthalten

Ausgewieſene Ausländer
Metz 15 April Jm Monate März wurden im ganzen

33 Ausländer ausgewieſen Von den aus den
Reichslanden ausgewieſenen Perſonen ſind wieder acht
Fahnenflüchtlinge

Keine Kaiſerreiſe nach den Reichslanden

Metz 15 April Wie die Lorraine meldet iſt für
dieſes Jahr die alljährliche Reiſe des Kaiſers nach den Reichs
landen nicht zu erwarten Nach Lothringen wird der
Kaiſer keinesfalls kommen Bei der im Mai ſtatt
findenden Enthüllung des Kaiſer Friedrich Denkmals wird
der Kaiſer durch den Prinzen Auguſt Wilhelm ver
treten werden

Berufung in den Staatsrat von Elſaß Lothringen
Metz 15 April Der Reichstagsabgeordnete de

Wendel iſt vom Kaiſer zum Mitglied des Staatsrats
von Elſaß Lothringen ernannt worden Jn de Wendel iſt
die lothringiſche Eiſeninduſtrie die in den
letzten 10 Jahren einen bedeutenden Aufſchwung nahm erſt
malig im Staatsrat vertreten

Biſchof Dr Fritzen gegen den Deutſchen Lehrerverein
Straßburg i 15 April Jn der Generalverſammlung

des Elſaß Lothringiſchen Lehrervereins in Straßburg nahm
der Biſchof Dr Fritzen Stellung gegen den Anſchluß der
Lehrerſchaft an den Deutſchen Lehrerverein Er bedauerte
daß auch katholiſche Lehrer an dieſer Bewegung teilnähmen
und an den Zielen des Vereins mitarbeiteten Der Deutſche
Lehrerverein bezeige eine ſolche Feindſeligkeit gegen die
katholiſche Kirche das Papſttum die Biſchöfe und den Klerus
daß es unbegreiflich ſei wie katholiſche Lehrer an der Be
wegung teilnehmen könnten

Schwerer Unfall eines franzöſiſchen Luftſchiffers

Paris 15 April Jn Bunm erlitt der Luftſchiffer Salver
mit ſeiner Flugmaſchine einen ſchweren Unfall Der Apparat
wurde zerſtört und der Luftſchiffer verletzt

Die Reiſe König Eduards

Biarritz 15 April König Eduard iſt heute vor
mittag nach Paris abgereiſt Eine Muſikkapelle ſpielte
vor der Abfahrt die Marſeilleuſe und die engliſche National
hymne Auf ſpeziellen Wunſch des Königs hatten ſich nur
der Bürgermeiſter der Unterpräfekt der engliſche Vizekonſul
ſowie mehrere Freunde auf dem Bahnhofe eingefunden Jn
PFri wird der engliſche Herrſcher niemanden empfangen

ie Ankunft in Genua erfolgt morgen nachmittag
Rettung auf hoher See

Tanger 15 April Der von Marſeille kommende Damp
fer Adolf Wörmann hat im Golf du Lyon die aus ſieben
Mann beſtehende Beſatzung des italieniſchen Schoners
Guglielmo Marconi gerettet Der Schoner war dem

Untergange nahe

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vernmiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
v

Volkshbildungsverein
Es wird hierdurch ausdrücklich bekanntgegeben daß der Jahres

beitrag künftig

Zwei Mark
Se ſechs Mark wie in dem Bericht über die Generalverſamm
ung irrtümlich angegeben war beträgt

Anmeldungen zum Jahresbeitrage von wei Mark nimmt
der Kaſſierer Ob t Laue Kaiſerſtraße 24 IIId aſſter Herr Oberpoſtaſſiſten u e z Mast
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Handel boworbe und Verkehr

Berliner Börsoe
Telephonischer Bericht der Saale 2Ztg
3 Uhr 10 Min Kredit 199 Diskonto 188,60 Deutsche Bank

241,37, Kanada 175,37 Pakettfahrt 117,70 Nordd Lloyd 86,25
Russische Anleihe von 1902 85,87 Laurahütte 186,70, Bochumer
Guss 225,40 Harpener 192,50 Gelsenkirchen 188 ,87 Berliner
Handelsgesellschaft 171 12 Baltimore 112 62 Phönix 171 12
Dresdner Bank 150,25 Schaaffhausen 133,75 Lombarden 18,40
A E G 229,75 Siemens Halske 207,25 Deutsche Uebersee
155,25 Tendenz Fest

Am Kassamarhkt notierten höhe r Akt Ges für Ver
rehrswesen 3 Adler Zement Fabr 2,35 Teutonia Zement 4,50
Nordd Gummi Fourobert Beimann 3,50 Dürener letall 3
Dürkopp ,25 Egestorff Masch 3,25 Hartmann Masch 3 Hof
mann Wagwgon 2,25 Baer Stein 2,50 Auer Gasglühlicht 8,75
gütgerswerke 3 Delmenhorst Linoleum 7 Deutsche Linoleum
4,50 Planiawerke 8 Thörls Oelfabr 4,25 Gladbacher Spinnerei
7,75 Ravensberger Spinnerei 3 Ver Glanzstoff 9 Fröbeln Zucker
3,50 Glauzig Zucker 2,50 Kruschwitz Zucker 3 Bismarckhütte
5,75 Geisweider 3,75 Concordia Bergbau 9 Lothringer Eisen
Akt 75 Lothringer St Pr 7 Mannesmannröhren 3 nied ri
ger Varziner Papierfabrik 1,75 Bernburger Masch 4 Breslauer
Spritfabrik 1,25

Londoner Börse vom 15 April Es notaerten Engi Konsols
45,68 Rio Tinto 72,00 Geduld 2,87 Goldfields 26 Steel com 62,60
Steel prets 117,00 Rand Mines e2 Anaconda 9,81

Preussische Pfandbrief Bank Die Bank hat den Stadt
gemeinden Iserlohn und Stolberg Konmunaldarlehen in Höhe
von 1 Million bezw Million Mark gewährt Die behörd
liche Genehmigung ist erfolgt Auf Grund derartiger Darlehen
verausgabt die Bank fortlaufend ihre mündelsicheren 4proz
Kommunal Obligationen An Hypotheken als Unterlage für 4proz
Pfandbriefe sind von der Bank in letzter Zeit eine Reihe
grösserer Darlehen in Berlin zum Abschluss gebracht

Kalündustrie und Reich Unter dieser Ueberschrift hat Geh
Bergrat Schreiber bis 1907 Vorsitzender des Aufsichtsrats
des Kalisyndikats einen Beitrag zur Lösung der Kalifrage ver
öffentlicht worin er die Ueberzeugung ausspricht dass es einen
andern Weg der Kalündustrie zur festen Ordnung und zum
dauernden Gedeihen zu Vverhelfen nicht mehr gibt als den ihr
von Reichs wegen eine besondere Fürsorge angedeihen zu
lassen Die wichtigsten Bestimmungen des vorgeschlagenen Ge
setzentwurfs sollen lauten

S I Um im Interesse der Allgemeinheit von der volkswirt
schaftlich bedeutsamen Kaliindustrie die Folgen übermässigen
Wettbewerbes fernzuhalten wird fortan der Erwerb und der
Absatz der im Reichsgebiet durch Bergbau und angeschlossenen
Fabrikbetrieb gewonnenen Kalisalze dem Reiche vorbehalten

S 5 Das Reich kann die Kaligewinnung beschränken auf die
zurzeit betriebsfähig hergestellten und diejenigen Werke die
innerhalb einer noch festzustellenden Zeit nach Inkrafttreten

dieses Gesetzes betriebsfähig geworden sein werden Liegen
erhebliche Gründe der Zweckmässigkeit oder Billigkeit vor so
kann für einzelne Unternehmungen letztere Frist verlängert
werden

8 7 Das Reich wird die ihm vorbehaltenen Rechte an eine
aus den Eigentümern der betriebsfähigen Werke als juristische
Person gebildete Gesellschaft übertragen wenn diese die Ver
pflichtung übernimmt ihre Satzungen in Uebereinstimmung zu
halten mit den Absichten des BReichs sowie ihre Geschäftstüh
rung der Oberaufsicht des Reichs zu unterstellen und wenn sie
für die einzelnen Teilnehmer die verbindliche Erklärung abzu
geben in der Lage ist dass sie in den ihre Beziehungen zuein
ander und zur Gesamtheit betr Streitfragen den Spruch der
RKeichsbehörde als höchstinstanzgliche Entscheidung annehmen
werden

Braunkohlenwerk Leonhard in Wuitz Kreis Zeitz In der
Generalversammlung begründete die Verwaltung die beantragte
Kapitalserhöhung mit dem Hinweise auf die früheren bedeutenden
Grubenfelder Erwerbungen womit eine breitere und kräftigere
Grundlage für die Gesellschaft geschaffen worden sei und dem
Wunsche nach möglichster Ausnutzbarkeit der Grubenfelder
Die Generalversammlung beschloss antragsgemäss die Erhöhung
des Aktienkapitals um 300 000 Mk auf 1 800 000 Mk Die ab
l Juli 1909 dividendeberechtigten neuen Aktien werden von der
Mitteldeutschen Kreditbank zum Kurse von 115 Proz über
nommen mit der Verpflichtung den Aktionären auf je fünf alte
Aktien eine neue zu 120 Proz zum Bezuge anzubieten Betreffs
des am 30 Juni ablaufenden Geschäftsjahres bemerkte die Ver
Wwaltung dass trotz des schwächeren Geschäftsganges eine Divi
dende von wiederum 9 Proz in Aussicht gestellt werden könne

Rheinisch Westfälisches Kohlensvndikat Das Syndikat hält
am 24 d M eine Zechenbesitzerversammlung mit folgender
agesordnung ab Feststellung der Beteiligungsanteile in Kohlen
Koks und Briketts für Mai und Juni Ersatzwahlen zum Beirat
Crsatzwahl zur Kokskommission und Vorstandsbericht Wie
verlautet wird die Beibehaltung der Einschränkungsziffern von
0 Proz für Koks 20 Proz für Kohlen und 2712 Proz für
Briketts beantragt werden
Sächsich Thüringische Akt Ges für Kalksteinverwertung in

Kösen Das Jahr 1508 stand laut Rechenschaftsbericht der Di
rektion unter der Herrschaft eines algemeinen veschäftlichen
Mederganges Die Umsätze sind gegen das Vorjahr zurück
geblieben Nach Abschreibung von 140 070 Mk verbleibt ein
yerfügbarer Reingewinn von 214 575 Mk Die Direktion emp
fehlt nur 6 Proz Dividende zu verteilen 25 000 Mk in den
pezial Reservefonds zu legen und 51 468 Mk auf neue BRech

nung vorzutragen
Akt Ges für Tapetenfabrikation in Nordhausen Der An
trag auf Rückkauf von Aktien der nachträglich auf die Tages
ordnung der Generalversammlung gesetzt worden ist geht ment
ws der Verwaltung sondern von den Aktionären aus Die

erwaltung steht auf dem Standpunkte dass angesjchts des
ampktes der in der deutschen Tapetenindustrie herrscht es für
e Gesellschaft besser wäre wenn sie sich möglichst flüssig
alten und der Aktienrückkauf auf eine günstigere Zeit ver

oben werden würde Das Unternehmen hat das Geschäfts
fruß mit einem Verlust abgeschlossen Die Gesellschaft hat in
in z Jahren wiederholt Aktien zurückgekauft s0 wurden
ng ahre 1905 99 900 Mk Aktien zu 91 Proz franco Zinsen

z ekgekauft Das Aktienkapital das bei der im Jahre 1871
riolgten Gründung 1 050 000 Mk betrug beläuft sich zurzeit

auf 800 100 Mk

in c aehinentabrik Germania vorm J S Schwalbe Sohn
emnitz In der Generalversamnmiung wurde die sofort zahl

re Dividende auf 4 Proz festgesetzt Seitens der Direktion
a mitgeteilt günstigere Aussichten auf flotteren Geschäfts

voll Selen sowohl in der Maschinen wie auch in der Baum
ehe ranche nicht zu Verzeichnen doch liegen für beide Bran

n noch Aufträge Vor
A z riß für Nähmaschinen Stahlapparate vorm J Mehlieh
die P i Berlin Dresden In der Generalversammlung Wwurde

eng de Von 10 Proz als sofort zahlbar erklärt In der
7 re tslage ist nach Angabe der Verwaltung im laufenden
em ar eine Wendung zum Besseren eingetreten Von
eng ahrradkettenverband der im vergangenen Jahre Wwenig

erhotte weiteres Sinken der Verkaufspreise verhütet habe
ebniege nen in Zukunft einen bessernden Einfluss auf die Er

de Vereinigte Eisenbahnbau und Betriebsgesellschaft in Berlin
eng uksichtsrat beschloss der Generalversammlung eine Divi

Von wieder 4 Proz vorzuschlagen

Maschinen und Werkzeugfabrik G vorm Aug Paschen
in Cöthen Einschliesslich 11 140 i V 20 994 Mk Gewinn
saldo aus dem Vorjahre stellte sich das Roherträgnis in 1908
auf 883 535 965 989 Mk Abzüglich 798 232 835 794 Mk für
Unkosten und 38 162 50 334 Mk für Abschreibungen stehen
47 141 79 861 Mk Reingewinn zur Verfügung woraus 5 Proz
72 Proz Dividende verteilt werden sollen Laut Geschäfts

bericht ist die Zusammenlegung der beiden Werke nunmehr
durchgeführt eine neue Kraftanlage errichtet und der Maschinen
park vermehrt worden Ueber die Aussichten auf das laufende
Jahr lässt sich noch kein Urteil fällen

Die Sächsische Glaswerke Akt Ges in Deuben bei Dresden
schliesst das Geschäftsjahr 1908 mit einer Unterbilanzg Von
147 048 Mk ab Im Vorjahre wurde nach Abschreibungen in
Höhe von 35 258 Mk ein Verlust von 148 643 Mk Vorgetragen

Vereinigte Fabriken photographischer Papiere Dresden
Die Generalversammlung setzte die Dividende auf 8 Proz für
die Aktien und 24 Mk für jeden Genussschein fest Die aus dem
Aufsichtsrate ausscheidenden Herren Salomon Kleffel und Rotter
wurden wiedergewählt

Die Firma Hedyphon Gesellschaft m b H in Leiprig ist in
das Handelsregister eingetragen worden Gegenstand des
Unternehmens ist die Verwertung von Patenten insbesondere
solchen die sich auf verbesserte Konzert und Sprechapparate
die den gesetzlich geschützten Namen Hedyphon erhalten sollen
beziehen Die Gesellschaft ist berechtigt diese Apparate zu
fabrizieren und in Deutschland und denjenigen ausserdeutschen
Ländern in denen der Uhrmacher Paul de Beaux keine Patente
hat zu verbreiten Das Stammkapital beträgt 100 000 Mk Zu
Geschäftsführen sind bestellt die Kaufleute Max Müller und
Paul Funke beide in Leipzig

Magdeburger Rückversicherungs Akt Ges Die Einnahme
im Jahre 1908 betrug 7 890 132 i V 7 776 623 Mk die Ausgabe
7 537 792 i V 7 330 499 Mk s0 dass sich ein Jahresgewinn
von 352 340 446 124 Mk ergibt Der Rückgang des Erträg
nisses ist auf zahlreiche schwere Brandschäden zurückzuführen
Von dem Gewinne fliessen zur Dividende 216 521 Mk und es
sind nach dem Statut zur Verteilung einer der vorjährigen gleich

58 478 Mk zu entnehmen Da indessen nach dem Statut aus
dem Jahresgewinne 94 347 Mk an den Sparfonds abzuführen
sind so erhöht sich der letztere abgesehen von dem Zins
zuwachse um den Betrag von 35 869 Mk Insgesamt Sstoellt sich
der Sparfonds bei Beginn des neuen Bechnungsjahres auf
1 556 860 Mk gegen 1 462 491 Mk im Vorjahre bei einem Aktien
kapital von 1 500 000 Mk

Die Garantiefrage für Seidenstoffe Wie die Textilwoche
erfährt finden am 1 Mai d J Verhandlungen zwischen dem
Verbande der Seidenstoff Fabrikanten Deutschlands dem Inter
nationalen Verbande der Seidenfärbereien dem Verbande deut
scher Waren und Kaufhäuser über die Seidengarantiefrage statt
An den Verhandlungen werden sich voraussichtlich auch Ver
treter der Schweizer Färber beteiligen

Vereinigte Kunstinstitute Akt Ges vormals Troitzsch in
Berlin Die Generalversammlung in der ein Aktienkapital von
331 000 Mk vertreten war setzte die sofort zahlbare Dividende
auf 15 Proz fest

Halberstadt Blanhenburger Fisenbahn März Im Per
sonenverkehr 19 030 Mk im Güterverkehr 74 240 Mk an Neben
einnahmen 13 500 MKk zusammen 106 770 4610 Mk Ein
nahme bis Schluss März 281 050 9960 Mk

Ka ren gang rot
Der Bericht der Landwirtschafts kammer für die Provinz

Sachsen über tatsächlich erzielte Preise für Getreide Hülsen
früchte Kartoffeln Hen und Stroh ist des Osterfestes wegen
ausgefallen

Landwirtschafthkammer für die Provinz Sachsen
Getreide

Berliner Produktenbörs e 15 April Am Frühmarkt notfertern
Weizen inl 240 248 00 Rogrren inl 176 50 178 Hatfer märkischer
menklenburg pommerseher preuss posenscher u schlesischer frei
198 206 mittel 194 197 gertng 189 193 russischer mitte u gering
172 188 Meis runder 174 177 Gerste inländ Fustergerste mittel
und gering 158 174 gute 175 188 russische uncd Donau leichte 143
bis 147 Hrhbsen inländ und ausiändischer Futterwaare 190 195 kleine

Weisenmehl 90 80 27 32,50 Roggen mehl 0 und 1 22,00 4,00
Weigenkleie 11,69 32 25 Roggenkleie 11 60 12 20 Alles frer Bano

Magdeburg 15 April Pür 1000 kg netto ab Starion
Weizen steigend englischer gut 236 241 mittel
Sommer gut 236 241 mittel Kolben Sommer gut 244 855
mittel Hauh gut mittel ausländischer gutmittel

Roggen fest inländischer gut mittelaus ländischer gut mitsel
Gersde fest hbies Cheval gut 198 205 mittel Land

gut 190 193 mittel ausl Futter gut 140 148 mittel
HRater fest inländischer gut 184 190 mittel

aus ländischer gut mittel Wand gut mittel
Mais fest runder gut 170 174 mittel bunteramerikanischer gut mittel
Hamburg 45 April Getreidemarkt Weizen steig Ostnolst

Meckilbg 242 245 Roggen tfest Mecklburg und Pommn 179 122
Gerste fest südruss 123 125 Hafer tfester Holst 192 194

e darser 194 1098 Mais tfest La Plata 188 135 mixed
33 136

Pest 15 April WVeſzen foest
Roggen per April 19,00 Gd 10,1 Br
8,738 Br Mais per dar 7 47 Gd 7,48 Br

London 15 April Balticmarkt An der Küste angekxommene
Werzenladung en 0 zum Verkaut 2 angebotene Weigenia dungen
Weizen fest Mais test Gerste fest Hafer fest

Liverpoo 15 April Roter Winterwerzen per Aas 9,2 per
Juli 9 PFest Mais bunter amerikaniseher per Mai 5 I Per
Juh 5,e Still

Antwerpon 15 April Deutscher La Platazug Kontrak per
April 70 Juni 5 672 Aug 5 e5 OKt 5,65 Derz 5,60 FrStill Umsatz 150,000 Kg

Zucker
Hambaurg 15 April Räbenronzueker 1 Prodakt Basts 880

e un

170 174

per Apru 14,41 Gd 14,42
Hater per April 8,72 Gd

Rendement neue Usance trei an Bord Hamburg
vorm nachm abendsper April 20,70 20,80 20,80 MKMat 20 80 20,00 20 82August 21,10 21,20 21,158

Oktober 19,20 19,95 19,90Dezember 19,75 19,85 18,85März 20,15 20,15 20,16ruhig stetig ruhig
Kaßee

Hamburg 15 April Good average Santos
vorm naehm abendsper Mai 80 Gd 680 ad s6 àSeptember 33 Gd 331 Gd 3b GdHerember 32 Gd 32 d e GdAMar 82 Gd 832 t Gd GdStil ruhig rubigZio de Janeiro 15 April Kafee Zutuhren 5 000 Sack in Rio

3 009 Saok in Santos
Havre 15 April Kaffee good average Santos per Na el

per Sept 48 per Des 42 per Mara 45 Stil
Spiritus

Nordhausen 15 April Branntwein 40 Vol Proz fur 100 kg
1056 106 62 25 68 e 40 45 Vol Proz tär 100 kg 100 107
69 I M per loko Lieterung ohne Vass ad Brenneres

Fettwaren und Oele
Hamburg 15 AprilOhamberlain d4 50 Still
Koöln 18 April Rabe loko 59,90 por Agi 5T 80

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 15 April Kartoſßolmehbl und Stärke 22,25 22,75 Fonobteoe

Stadtschmalz 61,00 amerik Steam 00

9 Teeagäobur g 16 April Prima Kartoftelgäre und Mehl ar
30 Kg 85 22 75

kommenden Dividende von 55 Mk für die Aktie dem Sparfonds

Berlin 15 April Eier pro Sobook vollfrisohe in and aneländ
südrussisehe erste Sorte bessere poln gsliz unger

und ahnliche Sorten 3,80 4,00 geringe inländ, pol und gsalizisehe
Sorten 8,05 8,70 Kühlbauseier oder Kiste Kalkolerweite Sorten Kleine Eier 8,45 3 50 M Tendenz Fest

Produkte
Chilisalpeter per loco 10,35 Febr MärzHamburg 15 April

9,40 fre Fat rzeug Hamburg

Wolle
Bremen 15 April Baumwolle still Upl loko middl 51 Ptg
Liverpool 5 April Baumwolle Umsatz 8,000 Ballen davon

Import 4000 Ballen davon Amerikaner 2 000 Ballen Runh g
Liverpool 15 Apri Aegyptische Baumwol e per Mat 7,63
Alexandrisa 15 April Aegyptische Baumwolle per Mai Ie,o8Juli 15,02 Nov 15,03

Metalle
London 15 April Ohili Kupter ruhig 5 5 Mon 58, Zinn

Setraits stetig 133 3 Monat 1345, Blei span stetig 13, englisek
18 Zink gewohnliche Marke stetig 21, spez Marke 22

Amerilkanische WWarenmärlkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

New Vorkk 15 4 14 4 ohlengo 15 4 14 4Weizen p Mai 132 133 Weizen p Mai 127 125
Juli 122i 125 v Juli 1 155 1 17Mais p Mai 76 751 Hais p Mai 68n 7a i 72 J u 66 66Mehl Spring elears S5,05 5,05 Hafer p Mai 655 S

Kaffee Fair Rio Nr 8,04 8,04 u 48 48P April 6,85 6,85 Roggen p Mai 81 89Mai 6,85 6,85 Schmalz Mar 10 37 10,37Petroleum in Cases 10,90 10,90 Jul 10,42 10,30
do in New VTork 8,50 8,50
do in Philadelphia s 425 8,45

Tendena Weizen schwaeh Mais willig
Sehiftsnachrichten

Hamburg Amerika Linie Die nächsten Abfahrten von Post
und Passagierdampfern finden statt Nach New Vork 15 April
Deutschland 18 April President Lincoln 25 April Blücher
29 April Amerika 6 Mai Cleveland 9 Mai President Grant
13 Mai Kaiserin Auguste Victoria 16 Mai Pennsylvania 25 Mai
Deutschland 23 Mai President Lincoln 27 Mai Cincinnati
Nach Boston 20 April Bosnia 12 Mai Bethania Nach Balti
more 15 April Hoerde 20 April Bosnia 12 Mai Bethania
Nach Philadelphia 18 April Armenia 3 Mai Arcadia Nach
New Orleans 15 April Hoerde Nach Canada 16 April Wille
had 30 April Prinz Oskar Nach Westindien 15 April Wester
wald 22 April Scotia 22 April Niederwald 1 Mai Schaumburg
5 Mai Sardinia 7 Mai Graecia 15 Mai Syria Nach Mexiko
14 April Kronprinzessin Cecilie 18 April Spreewald 28 April
Allemannia 14 Mai Fürst Bismarck 18 Mai Georgia Nach
Ostasien 20 April Brasilia 30 April Segovia 30 April Sambia,
10 Mai C Ferd Laeis z Nach Wladiwostok 27 April In
veran Arabisch Persischer Dienst 8 Mai Christiania

39 ars änle
bedeutet über unter Null

ZZaalis und Unstrut ba MuebsArtern Brückenpegel 14 April 9,82 15 April 52 S 19
Nebra Oberpegel p 18 e r2 27 9Duterpegel 68 6 S 18Weissenteals Oberpegel 2,64 r2,66 S 2Unterpegel v on 20Protna 336 16Alsleben Oberpegel 14 2,54 15 54 S SUnterpegel 00 e o SBernburg u ss u aKalbe Oberpegel J r 74do Unserpegeil p se l a 10

iser Eger Elho Moldau

l A4A prit FallWucehs I 4pril halt vonBudweis I 20 Torgau 99Sag Wittenberg 2,67 5Jungbunzl po 63 158 Kosslau 28 7
haun rhos 16 Barby 2681 12Vardubitz o S 22 Magdeburg r2 15 8
Brandeis 650 15 Iangermde 8,60 2Melnik 102 19 WVistenbrge 2,80 14 SDertmerttz 15 68 s Domitee Peg 14 2 18 32 eAussig ppuse 12 Honnesort 15 2 91 24Dresden 0,02 80 Lauenbvurg 90 e eAussig 15 April Pegelstand Puls 138 em Vom Oberlaut
werden 97 em Wuchs gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Zielensiger Berlin

15 April 1909
Telegramm Adresse Bahnendvank Berlin

We
Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäuter

für Vorprämien besew Käuter tür Räückprämien

e

e

e

e

e

e

a

Vorpraämien RüockpräaienMai Juni Mai Junien T 19 T 16anzosen 1365 1 151 1472 1 1462 23Baltimore u a Ia n 20 neCanadd Pacific 177 2 178 38 172 2 i

e ä s r e D4 tet to r e re 186 851er Hdlsges 173 174 66 s 2 168Dtseh Bank 143 244 8 235 238 3BK 1s2li 2 1522 c Ssterr Oreci 201 W 167 e 136Russenbank 143 e 14 s SDynam Trust 165 e 166 8 SHamb Packet 120 121 e 1141 3Nordd Lioyd s0 2 öh engPrince Henry 1 es s S a zuSr Borl Strb so Il 175t Il59 Reichsanl 872 ena L za22 za e 7 47 2 277 132 229 4Lanre ws s en i 193 3 werGelsenkireh 181 19 e 48 184 8 183 4Harpener 192 196 43 188 s 1872Phöm 17 1 1eeh 182 à 184 5 183 à h 272 1661
a E G 233 e 28 226 8 228Naohfrage und Angebot Protss von Kali Kuxon

von Samuel Zielenziger Berlin and Essen 15 April

e

h

Geld Bruer Geid DrictAdler Kali V A ugo 2700 25825Alexanders hell 7500 7600 l Immenrode 32501 3400Beienrode 5250 S Johannashall 34751 3575
Burbaoh 12,100 12 800 Justus 68 SQarlstuncd 6700 s900 Kaiseroda 6700Oeoilienhall Krügershall Akt 79 8Desdemonse 5900 Ludwigshall 692 7Desod Kali Akt IoSs i 104 Neustasstfurt 10,256
Deussobland 3350 3450Raeiohskrone
Priedriohshall 98 99 Lossa 1025 1100Giuekaut RotandSondershausen 16,800 16,700 Ronneberg akt 119 120
San thershall 8950 Rothenberg 1500 1550
Hann Kali Akt Sacohsen Weimar 830co 3100Hensa 2950 8050 Soheterkaute
Hattort Vorr A S Jiegtried l 32751 3350Helddurg 6 o I Sigmundshal 180Beldrungen l 1240 Teutonia Akt 155 156tleldrungen II S 1140 Wilbelmshall 9900 10,100
Hermann II S S Windershall 12,000 12 800
HRohdennollern 2s00

e



9 J rerh e h e h 7

ehe r Ceck CeW

mee r äh h h h 5 enene G z h2 fdr 8 I BBD II o Serlin SankdiskoS irils iel i 1 der e F iA i2lit 18 5 Ivraneh e 12 m 7

u ſie feaſe r eheOiseh Faz v Siaan Paj e n e u 4o Je deſſa 95 a 31 54 400 o Mieoiſai e 4 der doand v 12 s so eyſog h m i bdo 4 12 d 4 za d 94 006 o r j War a 5 17 Kirehner s er sodo I T 4 on di s 282 00 S Pra ra John Klaus So al h 38 5006do 4 s a 95 100 do Bodener a 5 107 do Ar Prla 3 9 h anast O ha o oPr Schau za o 24 500 30 80 o a 2 5 h z Nein 7 ſoroOt Fehs An v 33 o 1904 94 20b SaoPauſo 588 00B Eis W en ſd 0 I I 16 S o los oiel er ai Se a 006 2 2 250 asch d a e e h z h el 110 iö2 750Prss es A v 3 Weimar a 750 727560 e Sd 89 4 e 56 h b waiun 1 6 56 000 Seheb a Si2 4 90 9060Co 00 v 3 es 79/83 4 95 10 Kron Rudb d 4 wo 0 70 J ad al 20 276 78 o Sehoekort 8 9 22 680bdo do d 4 on a 000 o Gang 99700 o 42 J I 194 0orre Sebuis j 1 25 60do Staff a 0s a 750 hie 86 5 71 132 Königsbors 9 s 25001 Sehuir I has oobbadStb A o T re 487 9000 t St a e V 492 7 5 2377 PFehwagebei 7125144 oh e n r irre e 750 ſern da do a 33 7 So et es 5060Sehveintie 7 8 iss So8ayor Jl Je 4 102 200 a Ah o 242 Erganet e 2 s 124 000 130 432 500Kördisd 2 ſo dorolsceber Seh 7 0 94 o vo do 55 7000 a 1 hNos z 4 ſo e 79608 o 99 net 452506 103 Sohr Korn o edo kisd b 5 à S 256 fre 146 od e 5 los 600 100 700 driaus 11 9066 7 4112 00b Kosth Colſ 114 2 h i o 2 es 75a on ſo S be iäa ſäe 80 de 2 I S e ſiertes er See 5 eSrasch Isehſe 3 20 deu a 466 200 o lokaſb a 4 88 40 o v 060 oder U s es 7 e a 2 e obeme 2209 313 37 Morh e 72 14 233 00 1 d lise do waehnn78 357 h z 58 506 eh al h ein 93 700 Odeehſtisd z a 4139 256 12 Kuor Twoidr r 38 o 180 e 0 5 100 200do 964 5 34 00 ad 31 33 900 o do Gold 32 3 10 183 000 4491 000 Köpperd à 12 I he 243 7506S r e 21 o e i2 213 o 7 unheheeeeeteCassol der c 38 95 600 do 40 a i fre Kaab Oedb GOld 3 76 505 6 z i a z Fiecee 0 94 006 Kvffhauserh J 6 128 80 Siem s u 7 J ſt o06eo e 55 800 r v Reun a a 86 denen ärt 7 29 am s enzie er 780 ſo al W See a 20 69 250 9e d0 87 net o ſoe I neueshambe i d 77171 e 57 260690 Ob doch e 5 102 o ne S t h i i S007 4 3 Hyp A B sun 5060a e e e e h e i un et e99 a 9 9 50 do d a J J w b 11 7 1 ta 5 0e ate v n b ca 1 nenee ecl s 103 003 nis a 4 83 600 un 2 d 103 250 Lerigen 474 000 6 129 600 t ä t d 9t ſo 96 03 05 v 3 341 vorlo vo o k a I hen h 0060 l eopolösh 1e 4 101 706 do do a 2 r 7 7 do uk 1914 v 4 100 100 Kyda Steink a c 7 59 482 t 53766 Sten dres c 7 i 112 7560
n e en 4 ar vo Penntene a t an des ſenden ſo 27 v n e rn ſo ho95 o 4 r t 60 o Aomm Ob a ehe 4 l 47h7 00 d Elekt Wu W C l o 100 70B z r do o Vers à PFehuck àC2 0 4 97 900 nur 359 h 154 00 6 r z i 256 o Veſtan 11 25b Pele

h w el e e en e u Sratedett 74 as2 vor Coidrag don 7 9 130 5000 Stocier do i 57 780 Fam2040 9 s e 508 u 765 re 3 71 reren a 59 6600 r re l I e re J 1 42 006 terin 1 9 136750 Faen e e c Wer r u ine a haun ter ſocheſeea 9 33608 n e e e ſchafto 21 T Wosſow Wor 7 h V v fo Seitt u er Asteff 5 100 500 Stöhr Kamm 112 177e 34 00 n h 4 o I Sie t er r e a chhe ine 4 20 e n 82 80 beredSachs lade e 4 ort o 40 a a 101 506 Venot 47 7 od förkis a 4 83 606 d via toi oob4 vk 13 3 d v ä b ine gor an ne e ſog so Stents 80 867 73195 doB denSechs Stert v 3 36 900B S ehles altid a 38 35 206 er 7 4 D Woeseo Kas a 4 84 25 X 34 56 o Siem Glas J 49 en ded oho 139 006 1 20 82 500 t 68chw 7 6 100 250 Sturm falzz I 39 65 50B

m thee rir re kir n a e e e e arg s 87 so 170 e e hattei 31 do 30 262 St do Rjasan do XVI 1066 o e 506 47 0 09 756 Tafeſgiasment be h 22700äh x a 59 54 8000Siemdehek s a x 103 00B r 17 n e Medee ben 5 s je 190 a 103 90 hereia 23 h o ooröſgäean ort a Her el heben u7 5 ſiss e e e le nete e nachGatpr Pedbi a 4 on b 3 38 eine cr o 04 31 95 506 Stett Odrw 5 a r ünnlol 2 b6 8000 7 2510066 40 Berg 1 36 508 d0b0 Feſiow B00 fre 59 50 rso do a 31 53 500090 o do a 06 508 fininpt on os 83808 m ba 4 h en e 25 17 51406 93 a 4 s do ar an r 7 vor folgrt Fomm Pr An d 39 o do L D a 4 101 00bHohi Komm De Aydiosk gar F 8360 V 1 a 4 a 606 toew h 2 a 4 u 606 nene ob s don ſofern 8 l u ne 7 12 101 000 Grabe a 0 124 8006 ſt
en a 3 2728 Pbe e 4 30 95 880 e i re e ki t 40 6arenen 6 131 190 doh Male habe 7 54 21 0000 do hat re 10 tüch7osen Pr An 34 83400 80 do 2 85 756 r 85 100 gar O a 4 83 50 do 38 86 006Tangerod t 49 88 700 Mos Cagrön7 6 112500 9450 un 12 135 006 Marieohſoſe 6 110 5006 4o d Sohn 120 ein

do do a o00 Sehl klet Ia o o Bod Kr a 3 Mrrehw X d 5 kein p JeſepbBorſ2 e 99 750 ha r be n v 7 22 290 o F breuen I O 79 0006 do hotdar fre 131 8060

h 3 e c van e gea5 t e h e e e e n e be er e öriirdos I 0 271 00b6 einenn e e e e l h e ehe Jl l ges o Maschn 6 96500 40 Kapgel 7 24 834 00 40 40 800 7 tre 148 250 dena e n e t 2080 ſferväe e e e b e h un e i i e denX 39 24750 400 es d 53 250 ſo Kleine a 5 fin Woit 5 e oeher O i10 78 006 u 42 s I 6 116755 o Witzleb nea e e e e e e t genG0 X 09 a 39 s 4 527 a es u S Se vent 4 200 Weeid ki 54 101 o Schötferhof 44 39 50b Oynam Frusi 5 10 163 2560 do Sorau 8 205 750 Fhaletis 8P22 100 33 208 P ar 22708 a ev z 4 e r o e e h Lertif 4 9 180 0000 90 2ittan 514 211750 ao do V 0 05 906 Refordo X X a 3 80 600 o la 3 85306 Polo Pfandd a 4 al viteimlal 4 de X uk 15 4 100 50 b WeetfDrahts a e Sekert f 7 T lre 69 756 Fhiederhan 0 88 406 fo

eeredeehen aedttraeeeeeteett ten ehe e e s e e en 75 in es rumä400 4 102 708 a 3 33 et nrit s e t h r er Volte s eng asehn 7 0 78 2500 Thor deit 7 14 2147 lcho ab 3 Seht a 4 100 006 en 4 3 66 do atte n e t h e ehe s eis h Sklave weW 32368 er her e e n e e dic be 7 i ſage s be ten n 70 Fs des denn Landdo k 154 34 25006 e St 98 0080 89 abg ſ a 4 85 106 a e 38 Peetwldh 210 d Kron o o 51006 Snes 7 160 500 Mir Genest I 9 117 75 T mann b 7a e 38 o 1902 il trel Fehl Bee 4 100 00B PSooſog Gart a 4 Miesdd Kron o o st oou kisnu Siles I 7 180 S0 h 750 ſiteis Kansti 2 re 24 000 mLehre 2325 BSara Gbg a e 1o0 a be je 31 de des angeht e 102 400 ae Sinn 10 125 000 kiderf fard 24 854 000 Mille Röning 7 10 7ä n JW d 32 do do M a 3 94 900 Serd G Pfola 5 98 006 e g 24 73 090 Schurrbll el 4 100 5060 oid sch d 5 MMeecum ab J 122201 00b6 do Papierfb 7 0 n r 7 140 80b0 Trachenb F 7 9 1136 00b0 z 0 11

tagt Kroſs ete Im oſhen Olad st Ard a e hell eeeet ehe mee el edere sehen 31 25120 Löent 41 0 W 41 er Feuer Se e t e eeäh Nah Hoch 1 10 172 000 Fyebt Aach 1 5 99 250 in deaeeeeeceteeaeeeeeeee e a ver a veree ſo rer on e e ſee Gueen2 los ln se r techte Wockle la eior Falle a 8 95 100 ſae fing 0 72 o un e 10 194200 ſag Saieue fre 138 900 ehem f an pe1 000 131 Color 8 o e 4X 8t Mt r 0 d et Vietor falls c u n n 5 7 90 256 6 0 1 9146 066 U d Liod 8y 1 9 pte neine Eſpenbano Namm Nſen Se 3 82 So 4 c ehe s T l h n än 7 h le e ziplinvor o e re l 130 o a et do Phoi Ges I 0 70 500 60 höhe 7 13 222 750 regimApo 954 x 54 006 e es h e nd e a e Aen e Tee vo tie 6 122 00r0l05 re kamerAugsdortz 7 Brasehw l 127 506 d v d 4 100 100 Sayr f R 5 104 758 ifidöron Pp I 796 500 kssen Stoks 1 5 r 7 73 n der A

a 7 tus e e a e Masariöw e r a r 7 5 n r n iecc rutin Lud 7 Br Ma Elokt 70bh kis Mst r Menb kis ah zdo do a 4 88 1 do do i a 3 93 80 u 7 völitritf 16 252 50 Hanfsehl 1 udgee dte 42 3 r n e n Waare e re e eh n er e l i et ertetl enen 718 s erſ 7 e e nen un15792 31 28 gab Gram 4 4124 500 a ligat inöust Gesellseh graue Mcf di 7 10 153 an 1 ire 127 500 foſam Co 7 Fi4n do ae Gommni 7 16 e Ioitae unz3 727 teaEIEBEIEEBEEEE Ehe 320 208 Megio Contin 1 78107 500 ſeit Guiſi 7 110 e t 4 arg PulveZcuneteh Mekl Fr Wiſß 4 dec ſyp 95 e So 55006 o Hano Hyp 525 Anhaft Kohl 4 n e 4 e 12 er b len 4 Vefeſt
Sisyn a 4 e e M 102 40 tannt 5 a 03 200 Porter d Säng er h 1 i 60 b 80 ofet 5 6 0t 0obaa8 pineeſe 7 lee 85 750 en 2 4 96000 Meehe s 282 n hgeld 9 5 114 500 ſfioethor V 137 506 530 ehe giſche7 Je 141 z a e 31 93 ſagen Cem 5 43 100 200 77 Mann Sing 7 12 i76 000 et Ghzuse n i 20 7 r Tr et wv Roin Gebaw 4 4 95 756 do v 1916 32 865 758 Ig ab 8 76 70 b fisbu J lis 200 Aogeo Gusst 7 6 388 750 FFraust 2uc r do c z 134 do el undisde via e e le kern 44 102 von ſéeberg ſreg 3237 olertheſph 115 148 756 Prbnnhe is ha er rn Parte

et tet euntttaeuueeaeeeeeeeblesſe oie henen h ſo h u e e e r he e e Merapat tre 31300 runge 184 4 102000 ſo 96 98 4 101 008 Danzig P Arondrg 88 n z h arten Aäng 38a 4 Buschtehrdr 113 ne z 25 Prwet M 6 132 20äräsrä 0 3 84 760 727 e a r h t an platzch oo 4 7 o e n e 100 000 ſahen 5 00 256 Dessau ba 6320B öeehaftob P 8 Be Sagen al ixi03 o a 7 als dz a 297 X x 3 55 500 halt Kohl 3 37 e z z01 o 32 10 o bare i 85 75b o rariess 7 ſagtr e 93 7506140 v 1912 a 4 000 t Ans u ar Mt h Eis l v ag edo O7 uk 7 4 e 7 2 n la Bk 12 241 40b al Ten 7 9 128 56015 h äKöpiel 2 18 277 25 de Kokswrk T 155 2566 Vorwohl P C 1es Staates 7 xxX 1970 39 93 506 er Braun a Döutsche B u Bslekse Tel 7 26 e Kö ro 7 ehe on ed e i n t rin J90 x v 3 100 756 do do 2 1 40 ypo h v ja md Mal J 90 G 88 nu n e n e e e l e et d o el s 1912 4 100 00 ſo obere 52 t S G do St Pr 7 fre 56 20 Ceme bung4 13860 W Alo2 250 an re diek Komm 9 1e8 80b Bagelt Akt G I 5 22 I r Ronne I 88 109 000 örenst Ak0 z e deCöpegiek u e a 95 50 a 37 000 Prssdnar k 73 fang bHeuet fre 155 000 Ser mania 7 ren n 7 z P 29r0 V moderes t ne vor d ne 19724 40 100 000 5e Banteer 7 100 00ee en o 87 800 a e 718 r i zwecknDao 7 6 116 o o 4 59 9010 2ochum Bgw a ülbort Bokv 64107 75B Ig Soesitr fre 120 0066 Gas f el Ut 8 136 eng kſsop e o8tl u
e b s 22 20 2 b srse Rohſ5 a Eriucior do 77 es 500 S We ſssene re 14000 ſie ehen e ine r t Merleregin vorhedo m v 3 s oo 70 Ha 70 600 X u 4 4 100 256 Sr 49100 750 fesenerökr 7 Se enet 7 en X 3 68 7800 4 b faſſune 12 a 4 höi 2000 do Anl v 87 mst Rottd I 3 l XV V d 4 I 05765 Sohn n ä 1 u gg n m 1 u s2 do ein

2560 urd Ouks 3 a azar Gen Woilhw 1060 do VI 82prä 3 er u w r 256 alen 2 Privathk 27 122800 ſ5edrg Wien 0 42 006 lasSchaſke I 9 188 00v ſener deo t ddo jg0 5 z r Zaltim Ohio 7 6 112 709 40 od 80 50 97 250 ha erro 8 45 u 19 80 00 Af Bbomdorg 3 72 00 Olaurig Zek 6124157 r Peſig Mseh 7 44108 r 17
h n e e n e e ehe an ehe 750 ſeletatä 10i 1600 polereb es 80150 20r0 l Se v a 24800 h 99 4 89 ecidional 7 6 e 13 31 95750 do 4y Midesheims Z 8 z gergm Et 118 260 50b h Fisend 7 t r do v 7 g er kor gedral7

59 a 4 101 600 See An d Mittelmeer 7 24 7200 Frkf 4 100 400 Cont Mass 3 49100 206 mm u r 46 80 r I 88 750 Masohio 7 147 et i r rohe

a h 7äe e 3 e z Preä a i0s oä ſois e atte eeenees untereN4 1100 006 Hess Gasß 5 42105 00 h Lönigsb V B o Brodfab re 97 revabroie ul vt 77 T 8 17 o 3 o b de 34 los e bandbank I 56 los 50 Lomentb tfre 126560 FGritraer M s 201 25 b aniawrßä 7 e n d reſſen o924 en vo Bl dt4 s West S o 50b ſo 90 44 a 24 98 000 t Eisb 86 2 4 651000 ein Crd 9 167 780 o Clehor 62 50b är Gohterſ 0 146 000 Ppſaven Spit d e a
s Soth Grder a 24138 100 do S i 4100 bortöb Com B 8 126 000 Eſekt W Forr I 4 A15 000 Ppongesp u à 55 nErfurfos on d 4 a 25se do a 34116 s Jot Kabelw d 000 Puvemb nts 1 9 164 00 b o 103 90b6 mann M 7 114 006 posen r i

d 3 000 4 34 25 Nach Cſeſnb 7 do a 2100 500 t T a 88 508 Harkisehes s 101 o Gub Hutt Z n 160 7566uttsmann d Z 6 86 00 PPreosss zu u W ukoren fo e 91 506 n dis i 7 5 100 o V i 5 en e r r e 7ebn 1 e de do Gusssthi 7 Je Pol u St 1 do X a 100 00 t Wassrw a o t Kaisr 4128 o0b 8ssthlu n e e e en en a ein Shrifde 25d erſ Chr st 7 do X v 18 4 ob do a ot e e m i An en wo e i 7307 7 e e h ihreme 7 do V w 17140 4 100 300 5 Uebrs Elsa 5 itteſa be 508 et on Dongecsmih a 96 00b0 Kredit 1 65 t n e n n e e gernt a 34 306 Figale re 180 50 do Strssb 1 v d 4 3 c 8 n 5 r d 2 i s en9refold Str 1 do M vk 12 500 Dorstf Gew 2 a Tor t 74 leJ 6 50 S in 124 000 ham Hyp 4 4 100 2060 rm V 110 d hat f t 7 10 139 00b0arb Wienö 7 8 e do do 40 n Terhre 56 d
iberst Na 59 25 260 a es Solar a 5 35 50 t kied 86 4 59100 100 90 an 0 4 100 2000 100 100 Fs Mederat B 7 2 2100 Harkort Brek 2 ocs vo hödist d 7 10 162 bar z on deHa z i 0 309 Eſert hoeho 17 22 60 b un 18 4 4 100 396090 14 103 a 100 000 Nordo KredA I 7 2 185 0060 e St Pr Mis3 000 h0 Spiegelgl Abrei

a a er 2s0 a Pr a 40 400 Erfurt el Str O do unk 16 a 4 00 50 100 a 80 Gradkr B I 6 0 86 90b 90 B St P 7 10 140 006 Stahſri 7 169 o do z Köntn a à 3 250 95 90 r der Sir o un 18 4 101 00 ken Se a es Kred A I 91 o 14390b Harpes 88b 7 11 192 400 o Weotf in 4 r räss A 5 onigNamm 89 o ans 190 v 24 000kibrf Papf 49 93 700 Sp u Uhb 21 9 7 204 006 do 7 198 006 40 do Com 12 17 ob ha 8 J reichezu 5 es 800 lial Fegie a Hamb Atona I unk 13 z 24 00 Et Hochb S 4 103 506 Oenabr Banv 72 2 175 7560 Hartmann M 7 12 184 256 e 72128 90b London vista
a a d Sir 8ek a 4 506 4oe 5 3 94 506B ob u G 7 2 52 00 rung u 8 78006 Sprenget 713 181 250 do 6 Aa 4 rön cos u so 70 an st V 7 d 4 2900 El Hiehtu S 49103 300 PPotorsb dis I 109 3 h 20 200 ſaheyöt e iisooe do dem Fieee a heo 1 Koigeb st v 7 X Ah 4 99 756kertroch M a 4101 000 90 le 8 17 re 19 300 Hasperkisen 77 Fiebeck Mi 412 189 0966 ar u 14 T kg 2Karlsruhe e u o o ab Sir 7 x a 4 i00 sog PFfaltischeb 5 e 29 500 Hedwigshött 416 J D Riodel 4 9 199 50 Jeoyork vieta cartev 2 3 22 da S Naſen dal 7 al 3 506 do 514 Pfälz Hyp 8 9 6 IIos 250 ein Lehm 2 I 50 do V 3101 000 Paris ista jeſtäto 514 a 56 o orweg A Wecid s 1 do a 35 53 500 Flnsb Schffol b Potsd Krißk 7 0 einricheh C 10 160 5066 8 iehmsho,/010 133 500 o 18 andm el r 24 40b re F d 4 101 400 Frist Rossm 4 o o PProuss 30 3 735 emr 4 4 124 ofen 5 97 0080 9o 2 eree a 4 01 106 0esterr Glon d 99 60 Posener Str 1 4o do Ia 4 100 500 Polen Bgu 100 75B do Ctr 8d d I 9 6 1129 25h0Hermannm I 8 110 750 gombeh Hätt7 9 156 5060 Wien trauiſee e 4 x Ptettia Str 7 2 o Ia 4 o goc Gorm Sehff2 d 4 105 108 do Hyp A 5 26500 erbrand W 016 194 roth Pra 118 58 ob do 2 ihbe 20 a 4 x 85 750 e V Ser E V v 39 94 800 gMarbgu c 97 300 i o 50bG dern 7 134 56 Rositz Brok 7 14 215 10 schwer 87 n arkworis al à m o iaenh 5i6 bo 31 5 900 o 34490008 90 Pfabr 7 3 235 o 12 155 7560 o Zweer 1 3 109 2560 Stoehm 0 geleS Poerkis 8 V es on Meer al f el Ut s d 4 93 70 feſcheb Ant Z 7 s 50bßt Arm 4 65 751gofhe Erde 7 10 107 2500 alte o de rmW 47 4 J kisd o 7 et Ia 4 100200 e 34 4y102 ob Rheioßk adg I 6 0 o Hiceehbg 110 152 606 Fötgers V i 170 0050 Petersbg 8 T erwie4 a 24 on trelr i Wet i 4 er Berl 8trb d 39 99500 90 re hoebdanv7 21 000 Sache 12 178 708 Warseh 8 J die Zu4 e 7560 Sehlffanrtz 4 a w a 3y 34 000 Am Perſf d än o 9 Höchet fbw 130 385 0060 Gussst 7 12 227 750 wo Iſher J da Ja e ie a 4 101 400 o ill fre ſ 11 50 o Jamf 7 je Strol P 9107 300 Ha ar R Wetfsdkr I 6 157 000 G Karton I 10 142 00b c Aas BT Jod höre hört 19 100 v 1 500 ar vergu a o a6 25 do Kammg I 5 104 7560 de ein Buanah i901 d 4 01 100 e 80 60 b Am Pex 1 z II 7 4 o 20 arm M KFoskoek 6 f z 77 r r c Wa uäcr 2 i z u 19 h o ober 7 220 750 Aera Rolen freudin e n n a arJ t v 9 4 R275 le t 2 22 eörre J 828 icis el 4 117 1710 Sarötti 7 9 146 000 Bei Moten 81 100 Köni g134 4 on al Eile Saaſe 7 vor a 3 94 I 6 7 0 axonia Com 143 0060 kgl Banknoten 20 440 rei72 4 i602 r r an e 13 31 94 700 ord Brgu 4 22 100 Sehedowitz I Franz Bank 100fr 800 icherWärnb 99 v 4 iot 250 e A dö e 4 kizeabads Prior Obſigat Präm Pf 2 4 134 708 eseh Sihlv d 7 7 124 8060 Sehr III o and Banknoten 69 40b eren

I ſese dar u en 6 es o rer v o9 a 99 400 hohbentöuse 3 4 122 do V I rron 50 v on o do Nr 900 à M 15 d 8100 400 östen Gus i 10 000 8ehimiseh O 135 2560 Norweogisehe Voteg12 kena 4 höoo 99 G 100 Maſſe d M 91 258 e Gr B a 4 100 o Berg 2 a 6 56 90 Sehimmel M 510 138 25608ehwäish oton 112 2560 Seele
e n a EEEVGe 17 119 sh Sia 21 403 0050 Sohwe ter Bantnoi 61 850 helfen222 o b 9 Mia er a 499 900 al Agehri 16 00 o Goſſuſoso7 8 101 40b es ſoten 00 r 85 feni o ke 5 230 Wenn Fria 4 32 a 4 00 0060attow Bgu J 112 P 00b do Eſht uGas J 93 Hoss Moten 100 1275 obi a 62 a u erat d 4 07400 a à liöc Mat a Aho do 60 Loö 500k DCarol d Aaodt o ler al kKus kättert 4 14


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1909


